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Einladung

Sommer-Sektionsversammlung

Freitag, 4. Juli 2014

Sommer-Sektionsversammlung beim 
« Räbhüsli » in Zwingen.
Detailliertes Programm auf Seite 3
in diesen Clubnachrichten

Voranzeige

Herbst-Sektionsversammlung

Freitag, 19. September 2014

Im Schloss Zwingen

(Details werden später bekanntgegeben)



Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94

Wir fahren, was Sie täglich brauchen!Wir fahren, was Sie täglich brauchen!
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I Isotherm- und Kühlfahrzeuge
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I Lager und Umschlagslager in Arlesheim

I Waschanlage für LKW und Lieferwagen
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Tourenberichte 
Skitour Rotsandnollen  
9. März 2013  

Der Tourorganisator Fritz Moser hat tags 
zuvor die geplante Skitour auf den Chli 
Chärpf im Glarnerland auf Grund der meteo-
rologischen Bedingungen kurzfristig auf die 
Alternativtour gewechselt. Dieser Entscheid 
sollte sich später als der Richtige heraus stel-
len. Somit trafen wir uns kurz nach 8:00 bei 
der Talstation Stöckalp und mussten feststel-
len, dass der Föhn der letzten Tage ganze Ar-
beit geleistet hat. Zwar lag noch genug 
Schnee, aber in den sonnigen Hängen machte 
sich unmissverständlich der Frühling be-
merkbar. Nach der Bergfahrt auf die 

Melchsee Frutt machten wir uns auf den Weg 
nordöstlich entlang der Felswand Bonistock 
und Hohmad. Bei frühlingshaften Tempera-
turen, Sonnenschein und guter Spur ging's in 
das Joch zwischen Bargien und Rot-
sandnollen. Vom Joch aus waren's dann noch 
eine Viertelstunde bis auf den Gipfel, wobei 
wir die letzten 100 Meter zu Fuss zurückleg-
ten. Schon während des Gipfeltees konnten 
wir beobachten, wie sich die Wetterlage ver-
änderte und der Nebelanstieg.  

Zurück auf dem Joch liessen unsere Bli-
cke nichts Gutes erahnen: der schöne Hang 
nordwestlich Richtung Heufrutt und Stöckalp 
lag in dickem Nebel. Nach einer Verpfle-
gungspause hat Fritz den einzig richtigen 
Entscheid gefällt: kein unnötiges Risiko ein-
gehen und zurück über die Aufstiegsroute 
auf die Melchsee Frutt.  

Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94
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Einladung zur Sommer-Sektionsversammlung

Freitag, 4. Juli 2014

Beim Räbhüsli in Zwingen. 

•	 Treffpunkt: 18:30 Uhr ab Parkplatz beim Coop-Baumarkt. Von dort – markiert durch Weg
weiser – in ca. 15 Minuten zum Räbhüsli.

•	 19:00 Uhr Führung durch den Rebberg durch Jörg Thüring. 

•	 19:30 Uhr Beginn der Sektionsversammlung.

•	 Nach der Sektionsversammlung gemütliches Zusammensein. Feine Grilladen und Getränke 
werden angeboten. Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen

 
 

Räbhüsli Zwingen 

COOP Baumarkt Zwingen 

Bahnhof Zwingen 

Zugangswege 



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

Juli

2.7. 2 Tage Diemtigtal Peter�Imhof
Nonnenmattstrasse�34
4107�Ettingen
061�721�18�43

W Senioren Weitere�Details�folgen

4.7. Abend Sommer-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Sommer-Sektionversammlung�beim�Räbhüsli�in�Zwingen.�18:30�ab�Parkplatz�beim�Coop-Baumarkt.�Von�dort
-markiert�durch�Wegweiser-�in�ca.�15�Minuten�zum�Räbhüsli.�19:00�Führung�durch�den�Rebberg�durch�Jörg
Thüring.�19:30�Beginn�der�Sektionsversammlung.

5.7. 2 Tage Chly�Windgällen�(2986) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive B, Sa.�Von�Golzeren�in�2�1/2�h�zur�Windgällenhütte�(2032).�So.�Über�den�E-Grat�und�die�S-Flanke�in�3�-�4�h�auf
die�Chly�Windgällen�(2986).�Einige�luftige�Stellen.�Abstieg�auf�gleicher�Route
Anmeldeschluss�25.06.2014

7.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-�14�Jahren�findet�in�Pratteln,�Laufen�und�Melchsee-Frutt�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

12.7. 2 Tage Salbitschjien�Südgrat Christoph�Berger
Säntisstrasse�12
4054�Basel

KA JO wunderbare,�lange,�alpine�Klettertour
Anmeldeschluss�07.07.2014

12.7. 1 Tag Trainingstour�Niesen Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

T Alle C, Vom�Bahnhof�Wimmis�(629)�wandern�wir�nordwestlich�Richtung�Schwendibode.�Dann�geht�es�links�vom
Gatafelgrabe�stetig�aufwärts�Richtung�Hundsrügg�mit�dem�Tagesziel�Niesen�auf�2362�m.ü.M.
Anmeldeschluss�10.07.2014

15.7. 5 Tage Bergwanderungen�im
Umbrailgebiet

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle B, 1.�Tag:�Ofenpass-Romquelle-Fuldera;�2.�Tag:�Umbrailpass-Rötelspitz-Valchava;�3.�Tag:�Tschierv-Era�de�la
Bescha-Lai�da�Chazforà-Fuldera;�4.�Tag:�Val�Vau-Lai�da�Rims-Piz�Praveder-Val�Vau;�5.�Tag:�Am�«Il�Rom»�von
Müstair�nach�Fuldera
Anmeldeschluss�01.07.2014

18.7. 2 Tage Diechterhorn�(3389) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive Fr:�Mit�Bahn�nach�Underi�Trift�(1357).�Über�die�Triftbrücke�in�5h�zur�Trifthütte�(2520).�HP.�Sa:�Über�den�Undere
Triftkessel�in�3h�auf�das�Diechterhorn�(3389).�Abstieg�über�Diechterlimi�und�Gelmerhütte�SAC�(2412)�nach
Chienzentennlen�an�der�Grimselstrasse
Anmeldeschluss�04.07.2014

20.7. 7 Tage Hochtourenwoche�Ötztaler-Alpen Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

H Aktive B, 1.�Tag:�Lazinser�Alm,�Stettiner�Hütte�(2875);�2.�Tag:�Überschreitung�Hochwilde�(3482),�Hochwilde-Haus
(2866);�3.�Tag:�Schalfkogel�(3537),�Ramolhaus�(3005);�4.�Tag:�Ramoljoch-Vent,�Breslauer-Hütte;�5.�Tag:
Wildspitze�(3772),�Vent.
Anmeldeschluss�22.06.2014

21.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-14�Jahren�findet�in�Prattlen,�Laufen�und�Steingletscher�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

24.7. 1 Tag Le�Bémont�-�Combe�Tabeillon Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren A, Le�Bémont�-�Montfaucon�-�La�Combe�(ME)�-�Combe�Tabeillon�3�3/4�Std,�Aufstieg�250�m,�Abstieg�580
m,Distanz�14,5�km
Anmeldeschluss�20.07.2014

29.7. 3 Tage Mont�Blanc�de�Cheilon�(3870) Marcel�Mischler
Waldeck�95
4204�Himmelried
061�741�11�38

H Aktive B, Di:�Cab.�des�Dix�(2928)�von�Arolla�aus.�Mi:�Col�de�la�Serpentine�(3547)�-E-Grat�-Gipfel.�Abstieg�über�SW-�und
WNW-Grat�-Col�de�Cheilon�(3243)�-Cab.�des�Dix.�Do:�Abstieg�über�den�Pas�de�Chèvres�nach�Arolla.�Heimreise.
Anmeldeschluss�15.07.2014

August
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Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

2.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�A

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�09.30�-�12.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an.

4.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�B

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�17.30�-�20.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an

7.8. 1 Tag Roc�de�Courroux Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Senioren B, Delemon�Bahnhof�-�Roc�de�Courroux�-�Vadry�(ME�in�Waldhütte�mit�Feuerstelle,�Essen�und�Getränke�aus
dem�eigenen�Rucksack)-�Pierberg�-�Wasserberg�-�Misteli�-�Vögeli�-�Fringeli�-�Bärschwil�oder�Grindel�4�1/2�Std,
Aufstieg�730�m,�Abstieg�570�m,�Distanz�16�km
Anmeldeschluss�05.08.2014

9.8. 2 Tage Kletterkurs�Outdoor-
Mehrseilrouten

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

Kurs Alle A, Weg�von�den�Kunstgriffen!�An�einem�Wochenende�wollen�wir�die�Kunstgriffe�vergessen�und�uns�am�griffigen
Gneis�üben.�Knotenkunde,�einen�Stand�bauen,�Abseilen,�Sicherungstechnik,�Sicherheit,�Seilhandhabung�und
natürlich�Klettern�sind�Themen�des�Kurses!
Anmeldeschluss�12.07.2014

9.8. 2 Tage Sefinenfurgge�-�Kandersteg David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, Kandersteg�-�hoch�über�dem�Oeschinensee�durch�-�Blüemlisalphütte�-�Sefinenfurgge�-�Rote�Härd�-�Schilthorn.
Je�nach�Lust,�Laune�und�körperlichem�Zustand�können�wir�die�Tour�verlängern�nach�Birg�oder�Mürren.�Jeden
Tag�legen�wir�rund�6�bis�8�Stunden�zurück
Anmeldeschluss�28.07.2014

16.8. 2 Tage Piz�Linard�(3411) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Alle C, Sa:�Von�Lavin�(1412)�in�3�h�zur�Chamonna�dal�Linard�(2327).�So:�Über�die�Fuorcla�da�Glims�und�in�leichter
Kletterei�(II-III)�über�den�SSW-Grat�in�4�1/2�h�auf�den�Piz�Linard�(3411).�Abstieg�über�die�S-Wand�und�zurück
zur�Hütte.
Anmeldeschluss�08.08.2014

19.8. 4 Tage Mittelrheintal�von�Koblenz�nach
Bingen

Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

W Alle A, Mit�Start�in�Koblenz�gelangen�wir�in�Tagesetappen�von�25�-�30�km�nach�Bingen�und�legen�so�total�etwa�70
km�zurück.
Anmeldeschluss�30.07.2014

21.8. 1 Tag Durch�die�Schlucht�der�Areuse Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren B, Boudry�-�Champ-du-Moulin�(ME)�-�Noiraigue.�Vorm.�6,8�km,�2�1/2�h.�Nachm.�4,7�km,�1�1/2�h.�Gesamtaufstieg
600�m,�Gesamtabstieg�400�m.�Laufen�ab�7:21,�Boudry�an�9:17,�retour�ab�Noiraigue�via�Neuchâtel.
Kollektivbillett�ab�Laufen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

23.8. 2 Tage Galenstock�3586 Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

KA JO C, Von�der�Sidelenhütte�unter�Hannibal�Turm�vorbei.�Dann�auf�eine�Firnschulter�oberhalb�P.3013�zum�Sporn.
über�den�Sporn�zu�P.�3365.�Von�hier�den�-Südgrat�zum�Galenstock.�Abstieg�über�den�Südgrat.�Bei�P.3252,�4
Mal�abseilen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

30.8. 2 Tage Wichelhorn�2767m Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

BW Aktive B, Alpine�Rundtour�die�das�Bergwanderherz�erfreut:�Intschi�mit�Seilbahn�bis�Arnisee�-�Suniggrathütte�-
Leutschachhütte�-�Wichelpass�2558m�-�Wichelhorn�2767�m�-�Arnisee.
Anmeldeschluss�18.08.2014

September

4.9. 1 Tag Solothurn-Verenaschucht-
Oberdorf

Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Solothurn-Attisholz-Vögelisholz-Schloss�Waldegg-Verenaschlucht-Einsiedelei�(ME)�-�Rüttenen-Oberrüttenen-
Oberdorf�Bhf.�Wanderzeit�4�1/2,�auf�350�m,�ab�125m,
Anmeldeschluss�15.08.2014

6.9. 1 Tag Mehrseilroutenklettern�am
Hintisberg

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

K Alle A, Mehrseilrouten�für�motivierte�und�ambitionierte�Kletterfreunde�mit�Schwierigkeiten�ab�5c!�Die�Routen�sind
gespickt�von�athletischen�Passagen,�Dächern,Leisten�und�Platten!�Das�''Dreigestirn''�im�Rücken,�''wunde
Finger''�und�einfach�''Spass�an�der�Freude''!
Anmeldeschluss�23.08.2014

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

Juli

2.7. 2 Tage Diemtigtal Peter�Imhof
Nonnenmattstrasse�34
4107�Ettingen
061�721�18�43

W Senioren Weitere�Details�folgen

4.7. Abend Sommer-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Sommer-Sektionversammlung�beim�Räbhüsli�in�Zwingen.�18:30�ab�Parkplatz�beim�Coop-Baumarkt.�Von�dort
-markiert�durch�Wegweiser-�in�ca.�15�Minuten�zum�Räbhüsli.�19:00�Führung�durch�den�Rebberg�durch�Jörg
Thüring.�19:30�Beginn�der�Sektionsversammlung.

5.7. 2 Tage Chly�Windgällen�(2986) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive B, Sa.�Von�Golzeren�in�2�1/2�h�zur�Windgällenhütte�(2032).�So.�Über�den�E-Grat�und�die�S-Flanke�in�3�-�4�h�auf
die�Chly�Windgällen�(2986).�Einige�luftige�Stellen.�Abstieg�auf�gleicher�Route
Anmeldeschluss�25.06.2014

7.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-�14�Jahren�findet�in�Pratteln,�Laufen�und�Melchsee-Frutt�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

12.7. 2 Tage Salbitschjien�Südgrat Christoph�Berger
Säntisstrasse�12
4054�Basel

KA JO wunderbare,�lange,�alpine�Klettertour
Anmeldeschluss�07.07.2014

12.7. 1 Tag Trainingstour�Niesen Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

T Alle C, Vom�Bahnhof�Wimmis�(629)�wandern�wir�nordwestlich�Richtung�Schwendibode.�Dann�geht�es�links�vom
Gatafelgrabe�stetig�aufwärts�Richtung�Hundsrügg�mit�dem�Tagesziel�Niesen�auf�2362�m.ü.M.
Anmeldeschluss�10.07.2014

15.7. 5 Tage Bergwanderungen�im
Umbrailgebiet

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle B, 1.�Tag:�Ofenpass-Romquelle-Fuldera;�2.�Tag:�Umbrailpass-Rötelspitz-Valchava;�3.�Tag:�Tschierv-Era�de�la
Bescha-Lai�da�Chazforà-Fuldera;�4.�Tag:�Val�Vau-Lai�da�Rims-Piz�Praveder-Val�Vau;�5.�Tag:�Am�«Il�Rom»�von
Müstair�nach�Fuldera
Anmeldeschluss�01.07.2014

18.7. 2 Tage Diechterhorn�(3389) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive Fr:�Mit�Bahn�nach�Underi�Trift�(1357).�Über�die�Triftbrücke�in�5h�zur�Trifthütte�(2520).�HP.�Sa:�Über�den�Undere
Triftkessel�in�3h�auf�das�Diechterhorn�(3389).�Abstieg�über�Diechterlimi�und�Gelmerhütte�SAC�(2412)�nach
Chienzentennlen�an�der�Grimselstrasse
Anmeldeschluss�04.07.2014

20.7. 7 Tage Hochtourenwoche�Ötztaler-Alpen Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

H Aktive B, 1.�Tag:�Lazinser�Alm,�Stettiner�Hütte�(2875);�2.�Tag:�Überschreitung�Hochwilde�(3482),�Hochwilde-Haus
(2866);�3.�Tag:�Schalfkogel�(3537),�Ramolhaus�(3005);�4.�Tag:�Ramoljoch-Vent,�Breslauer-Hütte;�5.�Tag:
Wildspitze�(3772),�Vent.
Anmeldeschluss�22.06.2014

21.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-14�Jahren�findet�in�Prattlen,�Laufen�und�Steingletscher�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

24.7. 1 Tag Le�Bémont�-�Combe�Tabeillon Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren A, Le�Bémont�-�Montfaucon�-�La�Combe�(ME)�-�Combe�Tabeillon�3�3/4�Std,�Aufstieg�250�m,�Abstieg�580
m,Distanz�14,5�km
Anmeldeschluss�20.07.2014

29.7. 3 Tage Mont�Blanc�de�Cheilon�(3870) Marcel�Mischler
Waldeck�95
4204�Himmelried
061�741�11�38

H Aktive B, Di:�Cab.�des�Dix�(2928)�von�Arolla�aus.�Mi:�Col�de�la�Serpentine�(3547)�-E-Grat�-Gipfel.�Abstieg�über�SW-�und
WNW-Grat�-Col�de�Cheilon�(3243)�-Cab.�des�Dix.�Do:�Abstieg�über�den�Pas�de�Chèvres�nach�Arolla.�Heimreise.
Anmeldeschluss�15.07.2014

August

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

2.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�A

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�09.30�-�12.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an.

4.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�B

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�17.30�-�20.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an

7.8. 1 Tag Roc�de�Courroux Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Senioren B, Delemon�Bahnhof�-�Roc�de�Courroux�-�Vadry�(ME�in�Waldhütte�mit�Feuerstelle,�Essen�und�Getränke�aus
dem�eigenen�Rucksack)-�Pierberg�-�Wasserberg�-�Misteli�-�Vögeli�-�Fringeli�-�Bärschwil�oder�Grindel�4�1/2�Std,
Aufstieg�730�m,�Abstieg�570�m,�Distanz�16�km
Anmeldeschluss�05.08.2014

9.8. 2 Tage Kletterkurs�Outdoor-
Mehrseilrouten

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

Kurs Alle A, Weg�von�den�Kunstgriffen!�An�einem�Wochenende�wollen�wir�die�Kunstgriffe�vergessen�und�uns�am�griffigen
Gneis�üben.�Knotenkunde,�einen�Stand�bauen,�Abseilen,�Sicherungstechnik,�Sicherheit,�Seilhandhabung�und
natürlich�Klettern�sind�Themen�des�Kurses!
Anmeldeschluss�12.07.2014

9.8. 2 Tage Sefinenfurgge�-�Kandersteg David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, Kandersteg�-�hoch�über�dem�Oeschinensee�durch�-�Blüemlisalphütte�-�Sefinenfurgge�-�Rote�Härd�-�Schilthorn.
Je�nach�Lust,�Laune�und�körperlichem�Zustand�können�wir�die�Tour�verlängern�nach�Birg�oder�Mürren.�Jeden
Tag�legen�wir�rund�6�bis�8�Stunden�zurück
Anmeldeschluss�28.07.2014

16.8. 2 Tage Piz�Linard�(3411) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Alle C, Sa:�Von�Lavin�(1412)�in�3�h�zur�Chamonna�dal�Linard�(2327).�So:�Über�die�Fuorcla�da�Glims�und�in�leichter
Kletterei�(II-III)�über�den�SSW-Grat�in�4�1/2�h�auf�den�Piz�Linard�(3411).�Abstieg�über�die�S-Wand�und�zurück
zur�Hütte.
Anmeldeschluss�08.08.2014

19.8. 4 Tage Mittelrheintal�von�Koblenz�nach
Bingen

Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

W Alle A, Mit�Start�in�Koblenz�gelangen�wir�in�Tagesetappen�von�25�-�30�km�nach�Bingen�und�legen�so�total�etwa�70
km�zurück.
Anmeldeschluss�30.07.2014

21.8. 1 Tag Durch�die�Schlucht�der�Areuse Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren B, Boudry�-�Champ-du-Moulin�(ME)�-�Noiraigue.�Vorm.�6,8�km,�2�1/2�h.�Nachm.�4,7�km,�1�1/2�h.�Gesamtaufstieg
600�m,�Gesamtabstieg�400�m.�Laufen�ab�7:21,�Boudry�an�9:17,�retour�ab�Noiraigue�via�Neuchâtel.
Kollektivbillett�ab�Laufen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

23.8. 2 Tage Galenstock�3586 Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

KA JO C, Von�der�Sidelenhütte�unter�Hannibal�Turm�vorbei.�Dann�auf�eine�Firnschulter�oberhalb�P.3013�zum�Sporn.
über�den�Sporn�zu�P.�3365.�Von�hier�den�-Südgrat�zum�Galenstock.�Abstieg�über�den�Südgrat.�Bei�P.3252,�4
Mal�abseilen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

30.8. 2 Tage Wichelhorn�2767m Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

BW Aktive B, Alpine�Rundtour�die�das�Bergwanderherz�erfreut:�Intschi�mit�Seilbahn�bis�Arnisee�-�Suniggrathütte�-
Leutschachhütte�-�Wichelpass�2558m�-�Wichelhorn�2767�m�-�Arnisee.
Anmeldeschluss�18.08.2014

September

4.9. 1 Tag Solothurn-Verenaschucht-
Oberdorf

Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Solothurn-Attisholz-Vögelisholz-Schloss�Waldegg-Verenaschlucht-Einsiedelei�(ME)�-�Rüttenen-Oberrüttenen-
Oberdorf�Bhf.�Wanderzeit�4�1/2,�auf�350�m,�ab�125m,
Anmeldeschluss�15.08.2014

6.9. 1 Tag Mehrseilroutenklettern�am
Hintisberg

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

K Alle A, Mehrseilrouten�für�motivierte�und�ambitionierte�Kletterfreunde�mit�Schwierigkeiten�ab�5c!�Die�Routen�sind
gespickt�von�athletischen�Passagen,�Dächern,Leisten�und�Platten!�Das�''Dreigestirn''�im�Rücken,�''wunde
Finger''�und�einfach�''Spass�an�der�Freude''!
Anmeldeschluss�23.08.2014



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

2.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�A

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�09.30�-�12.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an.

4.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�B

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�17.30�-�20.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an

7.8. 1 Tag Roc�de�Courroux Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Senioren B, Delemon�Bahnhof�-�Roc�de�Courroux�-�Vadry�(ME�in�Waldhütte�mit�Feuerstelle,�Essen�und�Getränke�aus
dem�eigenen�Rucksack)-�Pierberg�-�Wasserberg�-�Misteli�-�Vögeli�-�Fringeli�-�Bärschwil�oder�Grindel�4�1/2�Std,
Aufstieg�730�m,�Abstieg�570�m,�Distanz�16�km
Anmeldeschluss�05.08.2014

9.8. 2 Tage Kletterkurs�Outdoor-
Mehrseilrouten

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

Kurs Alle A, Weg�von�den�Kunstgriffen!�An�einem�Wochenende�wollen�wir�die�Kunstgriffe�vergessen�und�uns�am�griffigen
Gneis�üben.�Knotenkunde,�einen�Stand�bauen,�Abseilen,�Sicherungstechnik,�Sicherheit,�Seilhandhabung�und
natürlich�Klettern�sind�Themen�des�Kurses!
Anmeldeschluss�12.07.2014

9.8. 2 Tage Sefinenfurgge�-�Kandersteg David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, Kandersteg�-�hoch�über�dem�Oeschinensee�durch�-�Blüemlisalphütte�-�Sefinenfurgge�-�Rote�Härd�-�Schilthorn.
Je�nach�Lust,�Laune�und�körperlichem�Zustand�können�wir�die�Tour�verlängern�nach�Birg�oder�Mürren.�Jeden
Tag�legen�wir�rund�6�bis�8�Stunden�zurück
Anmeldeschluss�28.07.2014

16.8. 2 Tage Piz�Linard�(3411) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Alle C, Sa:�Von�Lavin�(1412)�in�3�h�zur�Chamonna�dal�Linard�(2327).�So:�Über�die�Fuorcla�da�Glims�und�in�leichter
Kletterei�(II-III)�über�den�SSW-Grat�in�4�1/2�h�auf�den�Piz�Linard�(3411).�Abstieg�über�die�S-Wand�und�zurück
zur�Hütte.
Anmeldeschluss�08.08.2014

19.8. 4 Tage Mittelrheintal�von�Koblenz�nach
Bingen

Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

W Alle A, Mit�Start�in�Koblenz�gelangen�wir�in�Tagesetappen�von�25�-�30�km�nach�Bingen�und�legen�so�total�etwa�70
km�zurück.
Anmeldeschluss�30.07.2014

21.8. 1 Tag Durch�die�Schlucht�der�Areuse Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren B, Boudry�-�Champ-du-Moulin�(ME)�-�Noiraigue.�Vorm.�6,8�km,�2�1/2�h.�Nachm.�4,7�km,�1�1/2�h.�Gesamtaufstieg
600�m,�Gesamtabstieg�400�m.�Laufen�ab�7:21,�Boudry�an�9:17,�retour�ab�Noiraigue�via�Neuchâtel.
Kollektivbillett�ab�Laufen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

23.8. 2 Tage Galenstock�3586 Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

KA JO C, Von�der�Sidelenhütte�unter�Hannibal�Turm�vorbei.�Dann�auf�eine�Firnschulter�oberhalb�P.3013�zum�Sporn.
über�den�Sporn�zu�P.�3365.�Von�hier�den�-Südgrat�zum�Galenstock.�Abstieg�über�den�Südgrat.�Bei�P.3252,�4
Mal�abseilen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

30.8. 2 Tage Wichelhorn�2767m Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

BW Aktive B, Alpine�Rundtour�die�das�Bergwanderherz�erfreut:�Intschi�mit�Seilbahn�bis�Arnisee�-�Suniggrathütte�-
Leutschachhütte�-�Wichelpass�2558m�-�Wichelhorn�2767�m�-�Arnisee.
Anmeldeschluss�18.08.2014

September

4.9. 1 Tag Solothurn-Verenaschucht-
Oberdorf

Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Solothurn-Attisholz-Vögelisholz-Schloss�Waldegg-Verenaschlucht-Einsiedelei�(ME)�-�Rüttenen-Oberrüttenen-
Oberdorf�Bhf.�Wanderzeit�4�1/2,�auf�350�m,�ab�125m,
Anmeldeschluss�15.08.2014

6.9. 1 Tag Mehrseilroutenklettern�am
Hintisberg

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

K Alle A, Mehrseilrouten�für�motivierte�und�ambitionierte�Kletterfreunde�mit�Schwierigkeiten�ab�5c!�Die�Routen�sind
gespickt�von�athletischen�Passagen,�Dächern,Leisten�und�Platten!�Das�''Dreigestirn''�im�Rücken,�''wunde
Finger''�und�einfach�''Spass�an�der�Freude''!
Anmeldeschluss�23.08.2014

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

Juli

2.7. 2 Tage Diemtigtal Peter�Imhof
Nonnenmattstrasse�34
4107�Ettingen
061�721�18�43

W Senioren Weitere�Details�folgen

4.7. Abend Sommer-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Sommer-Sektionversammlung�beim�Räbhüsli�in�Zwingen.�18:30�ab�Parkplatz�beim�Coop-Baumarkt.�Von�dort
-markiert�durch�Wegweiser-�in�ca.�15�Minuten�zum�Räbhüsli.�19:00�Führung�durch�den�Rebberg�durch�Jörg
Thüring.�19:30�Beginn�der�Sektionsversammlung.

5.7. 2 Tage Chly�Windgällen�(2986) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive B, Sa.�Von�Golzeren�in�2�1/2�h�zur�Windgällenhütte�(2032).�So.�Über�den�E-Grat�und�die�S-Flanke�in�3�-�4�h�auf
die�Chly�Windgällen�(2986).�Einige�luftige�Stellen.�Abstieg�auf�gleicher�Route
Anmeldeschluss�25.06.2014

7.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-�14�Jahren�findet�in�Pratteln,�Laufen�und�Melchsee-Frutt�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

12.7. 2 Tage Salbitschjien�Südgrat Christoph�Berger
Säntisstrasse�12
4054�Basel

KA JO wunderbare,�lange,�alpine�Klettertour
Anmeldeschluss�07.07.2014

12.7. 1 Tag Trainingstour�Niesen Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

T Alle C, Vom�Bahnhof�Wimmis�(629)�wandern�wir�nordwestlich�Richtung�Schwendibode.�Dann�geht�es�links�vom
Gatafelgrabe�stetig�aufwärts�Richtung�Hundsrügg�mit�dem�Tagesziel�Niesen�auf�2362�m.ü.M.
Anmeldeschluss�10.07.2014

15.7. 5 Tage Bergwanderungen�im
Umbrailgebiet

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle B, 1.�Tag:�Ofenpass-Romquelle-Fuldera;�2.�Tag:�Umbrailpass-Rötelspitz-Valchava;�3.�Tag:�Tschierv-Era�de�la
Bescha-Lai�da�Chazforà-Fuldera;�4.�Tag:�Val�Vau-Lai�da�Rims-Piz�Praveder-Val�Vau;�5.�Tag:�Am�«Il�Rom»�von
Müstair�nach�Fuldera
Anmeldeschluss�01.07.2014

18.7. 2 Tage Diechterhorn�(3389) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive Fr:�Mit�Bahn�nach�Underi�Trift�(1357).�Über�die�Triftbrücke�in�5h�zur�Trifthütte�(2520).�HP.�Sa:�Über�den�Undere
Triftkessel�in�3h�auf�das�Diechterhorn�(3389).�Abstieg�über�Diechterlimi�und�Gelmerhütte�SAC�(2412)�nach
Chienzentennlen�an�der�Grimselstrasse
Anmeldeschluss�04.07.2014

20.7. 7 Tage Hochtourenwoche�Ötztaler-Alpen Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

H Aktive B, 1.�Tag:�Lazinser�Alm,�Stettiner�Hütte�(2875);�2.�Tag:�Überschreitung�Hochwilde�(3482),�Hochwilde-Haus
(2866);�3.�Tag:�Schalfkogel�(3537),�Ramolhaus�(3005);�4.�Tag:�Ramoljoch-Vent,�Breslauer-Hütte;�5.�Tag:
Wildspitze�(3772),�Vent.
Anmeldeschluss�22.06.2014

21.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle B, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-14�Jahren�findet�in�Prattlen,�Laufen�und�Steingletscher�statt.�Tel.
Sportamt�BL:�061�827�91�00

24.7. 1 Tag Le�Bémont�-�Combe�Tabeillon Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren A, Le�Bémont�-�Montfaucon�-�La�Combe�(ME)�-�Combe�Tabeillon�3�3/4�Std,�Aufstieg�250�m,�Abstieg�580
m,Distanz�14,5�km
Anmeldeschluss�20.07.2014

29.7. 3 Tage Mont�Blanc�de�Cheilon�(3870) Marcel�Mischler
Waldeck�95
4204�Himmelried
061�741�11�38

H Aktive B, Di:�Cab.�des�Dix�(2928)�von�Arolla�aus.�Mi:�Col�de�la�Serpentine�(3547)�-E-Grat�-Gipfel.�Abstieg�über�SW-�und
WNW-Grat�-Col�de�Cheilon�(3243)�-Cab.�des�Dix.�Do:�Abstieg�über�den�Pas�de�Chèvres�nach�Arolla.�Heimreise.
Anmeldeschluss�15.07.2014

August

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

2.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�A

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�09.30�-�12.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an.

4.8. 1 Tag Ferienpass�in�der�Kletterhalle
Gruppe�B

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

Kurs JO Für�den�Ferienpass�Laufental�/�Thierstein�bieten�wir�von�17.30�-�20.00�Uhr�10�Kindern�aus�der�Region
''Klettern�in�der�Kletterhalle''�an

7.8. 1 Tag Roc�de�Courroux Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Senioren B, Delemon�Bahnhof�-�Roc�de�Courroux�-�Vadry�(ME�in�Waldhütte�mit�Feuerstelle,�Essen�und�Getränke�aus
dem�eigenen�Rucksack)-�Pierberg�-�Wasserberg�-�Misteli�-�Vögeli�-�Fringeli�-�Bärschwil�oder�Grindel�4�1/2�Std,
Aufstieg�730�m,�Abstieg�570�m,�Distanz�16�km
Anmeldeschluss�05.08.2014

9.8. 2 Tage Kletterkurs�Outdoor-
Mehrseilrouten

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

Kurs Alle A, Weg�von�den�Kunstgriffen!�An�einem�Wochenende�wollen�wir�die�Kunstgriffe�vergessen�und�uns�am�griffigen
Gneis�üben.�Knotenkunde,�einen�Stand�bauen,�Abseilen,�Sicherungstechnik,�Sicherheit,�Seilhandhabung�und
natürlich�Klettern�sind�Themen�des�Kurses!
Anmeldeschluss�12.07.2014

9.8. 2 Tage Sefinenfurgge�-�Kandersteg David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, Kandersteg�-�hoch�über�dem�Oeschinensee�durch�-�Blüemlisalphütte�-�Sefinenfurgge�-�Rote�Härd�-�Schilthorn.
Je�nach�Lust,�Laune�und�körperlichem�Zustand�können�wir�die�Tour�verlängern�nach�Birg�oder�Mürren.�Jeden
Tag�legen�wir�rund�6�bis�8�Stunden�zurück
Anmeldeschluss�28.07.2014

16.8. 2 Tage Piz�Linard�(3411) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Alle C, Sa:�Von�Lavin�(1412)�in�3�h�zur�Chamonna�dal�Linard�(2327).�So:�Über�die�Fuorcla�da�Glims�und�in�leichter
Kletterei�(II-III)�über�den�SSW-Grat�in�4�1/2�h�auf�den�Piz�Linard�(3411).�Abstieg�über�die�S-Wand�und�zurück
zur�Hütte.
Anmeldeschluss�08.08.2014

19.8. 4 Tage Mittelrheintal�von�Koblenz�nach
Bingen

Alois�Amstalden
Apfelseestrasse�95
4143�Dornach�SO

W Alle A, Mit�Start�in�Koblenz�gelangen�wir�in�Tagesetappen�von�25�-�30�km�nach�Bingen�und�legen�so�total�etwa�70
km�zurück.
Anmeldeschluss�30.07.2014

21.8. 1 Tag Durch�die�Schlucht�der�Areuse Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren B, Boudry�-�Champ-du-Moulin�(ME)�-�Noiraigue.�Vorm.�6,8�km,�2�1/2�h.�Nachm.�4,7�km,�1�1/2�h.�Gesamtaufstieg
600�m,�Gesamtabstieg�400�m.�Laufen�ab�7:21,�Boudry�an�9:17,�retour�ab�Noiraigue�via�Neuchâtel.
Kollektivbillett�ab�Laufen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

23.8. 2 Tage Galenstock�3586 Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

KA JO C, Von�der�Sidelenhütte�unter�Hannibal�Turm�vorbei.�Dann�auf�eine�Firnschulter�oberhalb�P.3013�zum�Sporn.
über�den�Sporn�zu�P.�3365.�Von�hier�den�-Südgrat�zum�Galenstock.�Abstieg�über�den�Südgrat.�Bei�P.3252,�4
Mal�abseilen.
Anmeldeschluss�15.08.2014

30.8. 2 Tage Wichelhorn�2767m Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

BW Aktive B, Alpine�Rundtour�die�das�Bergwanderherz�erfreut:�Intschi�mit�Seilbahn�bis�Arnisee�-�Suniggrathütte�-
Leutschachhütte�-�Wichelpass�2558m�-�Wichelhorn�2767�m�-�Arnisee.
Anmeldeschluss�18.08.2014

September

4.9. 1 Tag Solothurn-Verenaschucht-
Oberdorf

Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Solothurn-Attisholz-Vögelisholz-Schloss�Waldegg-Verenaschlucht-Einsiedelei�(ME)�-�Rüttenen-Oberrüttenen-
Oberdorf�Bhf.�Wanderzeit�4�1/2,�auf�350�m,�ab�125m,
Anmeldeschluss�15.08.2014

6.9. 1 Tag Mehrseilroutenklettern�am
Hintisberg

Céline�Allemann
Chesiweg�2
4418�Reigoldswil
061�783�92�02

K Alle A, Mehrseilrouten�für�motivierte�und�ambitionierte�Kletterfreunde�mit�Schwierigkeiten�ab�5c!�Die�Routen�sind
gespickt�von�athletischen�Passagen,�Dächern,Leisten�und�Platten!�Das�''Dreigestirn''�im�Rücken,�''wunde
Finger''�und�einfach�''Spass�an�der�Freude''!
Anmeldeschluss�23.08.2014



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

6.9. 1 Tag Schwarzhorn�(2927�m)�und
Giessbachfälle

David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, In�Grindelwald�nehmen�wir�die�Seilbahn�bis�Schreckfeld,�besteigen�das�Schwarzhorn�und�gehen�via�Grosse
Chrinne�und�Oberberg�zu�den�Giessbachfällen.�Da�die�Zeit�schon�im�Vorfeld�knapp�bemessen�ist,�einigen�wir
uns�während�der�Tour�auf�die�genaue�Route.
Anmeldeschluss�01.09.2014

6.9. 2 Tage Urirotstock�(2928) Albert�Braun
Im�Vrenelisgaertli�7
4102�Binningen
061�421�20�29

BW Aktive B, 1.�Tag:�Anreise�nach�Isenthal-St.�Jakob�(990)�mit�Aufstieg�zur�Biwaldalp�(1700),�2�1/2�h.�2.�Tag:�Biwaldalp-
Urirotstock�(2928)�in�3�1/2�h.�Abstieg�über�Musenalp�-�Isenthal�in�4�1/2�h.
Anmeldeschluss�17.08.2014

13.9. 2 Tage Drei�Schwestern�im�Liechtenstein Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

BW Alle C, Am�ersten�Tag�werden�wir�entweder�den�Naafkopf�erklimmen�oder�sonst�einen�interessanten�liechtensteiner
Berg.�Am�zweiten�Tag�steht�der�Fürstensteig�und�die�Drei�Schwestern�auf�dem�Programm.
Anmeldeschluss�05.09.2014

18.9. 1 Tag von�der�Staffelegg�zur�Salhöhe Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren B, Staffelegg�-�Bänkerjoch�-�Wasserfluh�-�Salhöhe�(ME)�-�Kienberg�Wanderung�kann�auf�Salhöhe�unterborchen
werden�vorm.�3�Std.�Aufstieg�577�m,�Abstieg�443�m,�Distanz�10�km�nachm.�1�1/4�Std.�Aufstieg�134�m,
Abstieg�339�m,�Distanz�4�1/2�km
Anmeldeschluss�14.09.2014

19.9. Abend Herbst-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Herbst-Sektionsversammlung�um�19:00�im�Schloss�Zwingen�mit�einem�kurzen�Vortrag�von�Makus�Gasser,
Autor�des�Buches�''DIE�HOHE�WINDE''

20.9. 1 Tag Bergwanderung�auf�die�Stallflue,
1409�m

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Anfahrt�mit�der�Bahn�nach�Lommiswil/Im�Holz,�Wanderung�nach�Schauenburg�Schwang,�Oberes�Brüggli
(1152�m)�-�Mittagessen.�Küferegg,�1309�m�-�Stallflue,�1409�m�-�Althüsli,�1317�m�-�Rüschgraben�-
Gänsbrunnen,�719�m.
Anmeldeschluss�15.09.2014

21.9. 1 Tag Klettern�an�der�Les�Sometres Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

K JO A, Wunderschöne,�leichte�(3a)�Gratkletterei�in�einmalig�schöner�Landschaft�hoch�über�dem�Doubs.

27.9. 2 Tage Trainingstour�Sibe�Hängste�(1952) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

T Alle B, Start:�Innereriz,�Säge�(1040)�-�Sichle�-�Chrächli�-�Schibe�(1955)�-�sieben�Hängste�Hauptgipfel�(1952)�-
Grünenbergpass-�zurück�nach�Innereriz.�Gesamtzeit:�ca.�6�1/2�h.�Anreise�am�Vorabend�mit�Übernachtung�im
Gasthof�Schneehas�in�3619�Innereriz.
Anmeldeschluss�16.09.2014

Oktober

4.10. 1 Tag Bergwanderung�«Bärelochweg»
«Les�Rougés»

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle Bergwanderung�von�Welschenrohr�zum�Bärelochweg-Hinterer�Brandberg-Harzer-Malsenberg-Walenmattweid-
Gänsbrunnen.�Aufstieg�670�m,�Abstieg�630�m,�13�km,�max.�5�Stunden.
Anmeldeschluss�29.09.2014

4.10. 1 Tag Schwalmis�(2246) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Alle B, Isenthal,�Station�St.�Jakob,�per�Seilbahn�nach�Gitschenen�(1538).�Zum�Vorder�Jochli�und�weglos�durch�einen
Felsriegel,�über�eine�steile�Grasflanke�zum�Schwalmis�(2246).�Abstieg�über�den�Arenkamm-Bärenfallen-Ober
Musenalp.�Niederrickenbach-Dallenwil.
Anmeldeschluss�03.10.2014

5.10. 7 Tage JO�Kletterlager�in�der�Calanques
(F)

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

JO JO A, JO�Kletterlager�im�warmen�Süden�in�den�Calanques�bei�Cassis�(F).
Anmeldeschluss�12.01.2014

5.10. 1 Tag Göscheneralp:�Forschungsprojekt
Toteis

Rolf�Zimmerli
Weiherweg�16
4242�Laufen
061�761�85�39

N Alle A, Wanderzeit:�3h�und�20�min,�Hörzeit,�ca�60�Minuten.�Pick�nick�mitnehmen
Anmeldeschluss�28.09.2014
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6.9. 1 Tag Schwarzhorn�(2927�m)�und
Giessbachfälle

David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

BW Alle C, In�Grindelwald�nehmen�wir�die�Seilbahn�bis�Schreckfeld,�besteigen�das�Schwarzhorn�und�gehen�via�Grosse
Chrinne�und�Oberberg�zu�den�Giessbachfällen.�Da�die�Zeit�schon�im�Vorfeld�knapp�bemessen�ist,�einigen�wir
uns�während�der�Tour�auf�die�genaue�Route.
Anmeldeschluss�01.09.2014

6.9. 2 Tage Urirotstock�(2928) Albert�Braun
Im�Vrenelisgaertli�7
4102�Binningen
061�421�20�29

BW Aktive B, 1.�Tag:�Anreise�nach�Isenthal-St.�Jakob�(990)�mit�Aufstieg�zur�Biwaldalp�(1700),�2�1/2�h.�2.�Tag:�Biwaldalp-
Urirotstock�(2928)�in�3�1/2�h.�Abstieg�über�Musenalp�-�Isenthal�in�4�1/2�h.
Anmeldeschluss�17.08.2014

13.9. 2 Tage Drei�Schwestern�im�Liechtenstein Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

BW Alle C, Am�ersten�Tag�werden�wir�entweder�den�Naafkopf�erklimmen�oder�sonst�einen�interessanten�liechtensteiner
Berg.�Am�zweiten�Tag�steht�der�Fürstensteig�und�die�Drei�Schwestern�auf�dem�Programm.
Anmeldeschluss�05.09.2014

18.9. 1 Tag von�der�Staffelegg�zur�Salhöhe Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren B, Staffelegg�-�Bänkerjoch�-�Wasserfluh�-�Salhöhe�(ME)�-�Kienberg�Wanderung�kann�auf�Salhöhe�unterborchen
werden�vorm.�3�Std.�Aufstieg�577�m,�Abstieg�443�m,�Distanz�10�km�nachm.�1�1/4�Std.�Aufstieg�134�m,
Abstieg�339�m,�Distanz�4�1/2�km
Anmeldeschluss�14.09.2014

19.9. Abend Herbst-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Herbst-Sektionsversammlung�um�19:00�im�Schloss�Zwingen�mit�einem�kurzen�Vortrag�von�Makus�Gasser,
Autor�des�Buches�''DIE�HOHE�WINDE''

20.9. 1 Tag Bergwanderung�auf�die�Stallflue,
1409�m

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Anfahrt�mit�der�Bahn�nach�Lommiswil/Im�Holz,�Wanderung�nach�Schauenburg�Schwang,�Oberes�Brüggli
(1152�m)�-�Mittagessen.�Küferegg,�1309�m�-�Stallflue,�1409�m�-�Althüsli,�1317�m�-�Rüschgraben�-
Gänsbrunnen,�719�m.
Anmeldeschluss�15.09.2014

21.9. 1 Tag Klettern�an�der�Les�Sometres Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

K JO A, Wunderschöne,�leichte�(3a)�Gratkletterei�in�einmalig�schöner�Landschaft�hoch�über�dem�Doubs.

27.9. 2 Tage Trainingstour�Sibe�Hängste�(1952) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

T Alle B, Start:�Innereriz,�Säge�(1040)�-�Sichle�-�Chrächli�-�Schibe�(1955)�-�sieben�Hängste�Hauptgipfel�(1952)�-
Grünenbergpass-�zurück�nach�Innereriz.�Gesamtzeit:�ca.�6�1/2�h.�Anreise�am�Vorabend�mit�Übernachtung�im
Gasthof�Schneehas�in�3619�Innereriz.
Anmeldeschluss�16.09.2014

Oktober

4.10. 1 Tag Bergwanderung�«Bärelochweg»
«Les�Rougés»

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle Bergwanderung�von�Welschenrohr�zum�Bärelochweg-Hinterer�Brandberg-Harzer-Malsenberg-Walenmattweid-
Gänsbrunnen.�Aufstieg�670�m,�Abstieg�630�m,�13�km,�max.�5�Stunden.
Anmeldeschluss�29.09.2014

4.10. 1 Tag Schwalmis�(2246) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Alle B, Isenthal,�Station�St.�Jakob,�per�Seilbahn�nach�Gitschenen�(1538).�Zum�Vorder�Jochli�und�weglos�durch�einen
Felsriegel,�über�eine�steile�Grasflanke�zum�Schwalmis�(2246).�Abstieg�über�den�Arenkamm-Bärenfallen-Ober
Musenalp.�Niederrickenbach-Dallenwil.
Anmeldeschluss�03.10.2014

5.10. 7 Tage JO�Kletterlager�in�der�Calanques
(F)

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

JO JO A, JO�Kletterlager�im�warmen�Süden�in�den�Calanques�bei�Cassis�(F).
Anmeldeschluss�12.01.2014

5.10. 1 Tag Göscheneralp:�Forschungsprojekt
Toteis

Rolf�Zimmerli
Weiherweg�16
4242�Laufen
061�761�85�39

N Alle A, Wanderzeit:�3h�und�20�min,�Hörzeit,�ca�60�Minuten.�Pick�nick�mitnehmen
Anmeldeschluss�28.09.2014



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

16.10. 1 Tag Kleinlützel-Laufen Hansruedi�Burri
Bleihollenweg�19
4242�Laufen
061�761�66�07

W Senioren Kleinlützel-Dorfhollen-Bergfeld-Amengersten-Herdel-Forstweid-Hinter�Forst-Bergmattenhof�(ME)�-Schachlete-
Laufen�Wanderzeit�4�h,�Aufstieg�400�m,�Abstieg�400�m

19.10. 1 Tag Familientreff�Hohe�Winde Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

W Alle A, Gemeinsam�mit�unseren�Familien�wandern�wir�auf�die�Hohen�Winde�ans�alljährliche�Familientreffen.
Anmeldeschluss�15.10.2014

30.10. 1 Tag Burgenwanderung�im�Dorneck Peter�Schnell
Grienweg�7
4242�Laufen
061�761�55�94

W Senioren Arlesheim�Brown�Boveri-Burg�Reichenstein-Ruine�Birseck-Eremitage-Ruine�Dorneck�(Einkehrmöglichkeit�im
Rest.�Schlosshof)-Busstation�Schiessstand�und�zurück�zum�Bahnhof�Dornach.�Wanderzeit�3�h,�Aufstieg�350�m,
Abstieg�300�m.�Halbtageswnderung

November

1.11. 1 Tag Überschreitung�Gerstelgrat Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

KA JO A, Unterwegs�im�''Hochgebirge''�vom�Kanton�Baselland.�Ausgangspunkt�ist�Waldenburg.
Anmeldeschluss�01.11.2014

8.11. 1 Tag Beinwil�-�Bretzwil David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

W Alle B, Wiederum�biete�ich�im�November�eine�kurze,�aber�ein�wenig�anspruchsvolle�''Berg''-Wanderung�in�der�Region
an.�Route:�Beinwil�-�Bretzwil�via�Zinglenberg,�Fäldmenegg�und�Ämmenegg.
Anmeldeschluss�03.11.2014

9.11. 1 Tag Tourenausklang Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Alle Ab�11�Uhr�gibt�s�zu�Essen�und�Trinken�in�fröhlicher�Runde.

15.11. 1 Tag «Gore�Virat»�und�Raimeux Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Aufstieg�von�Corcelles�BE�zur�Gore�Virat,�Raimeux�de�Crémines,�Raimeux�Sommet,�Cabane�CAS,�Les�Joux,
Moutier.�Auf-/Abstieg�jeweils�2½�Stunden�(+710/-850�m,�14�km.
Anmeldeschluss�11.11.2014

27.11. 1 Tag Zweimal�Kultur Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren Am�Morgen�besuchen�wir�das�Museum�in�Laufen�mit�Führung�durch�Peter�Borer.�schliessend�widmen�wir�uns
der�''Esskultur''.�Thomas�Hügli�kocht�für�uns�im�alten�Schützenhüsli�in�Wahlen.

Dezember

6.12. 1 Tag Suurchrutwanderung�2014 Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Bretzwil-Aleten-Ulmethöchi-Schattberg-Vogelberg;�Passwang-Bogental-Neuhüsli
Anmeldeschluss�29.11.2014

13.12. 1 Tag Fondueplausch Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

Event JO Fondue�kochen�und�essen
Anmeldeschluss�10.12.2014

21.12. 1 Tag Wo�es�Schnee�hat? Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Vorweihnachtliche�Skitour.�Dort�wo�es�Schnee�hat,�z.B.�Stotzige�Firsten�von�Realp�aus.
Anmeldeschluss�18.12.2014
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16.10. 1 Tag Kleinlützel-Laufen Hansruedi�Burri
Bleihollenweg�19
4242�Laufen
061�761�66�07

W Senioren Kleinlützel-Dorfhollen-Bergfeld-Amengersten-Herdel-Forstweid-Hinter�Forst-Bergmattenhof�(ME)�-Schachlete-
Laufen�Wanderzeit�4�h,�Aufstieg�400�m,�Abstieg�400�m

19.10. 1 Tag Familientreff�Hohe�Winde Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

W Alle A, Gemeinsam�mit�unseren�Familien�wandern�wir�auf�die�Hohen�Winde�ans�alljährliche�Familientreffen.
Anmeldeschluss�15.10.2014

30.10. 1 Tag Burgenwanderung�im�Dorneck Peter�Schnell
Grienweg�7
4242�Laufen
061�761�55�94

W Senioren Arlesheim�Brown�Boveri-Burg�Reichenstein-Ruine�Birseck-Eremitage-Ruine�Dorneck�(Einkehrmöglichkeit�im
Rest.�Schlosshof)-Busstation�Schiessstand�und�zurück�zum�Bahnhof�Dornach.�Wanderzeit�3�h,�Aufstieg�350�m,
Abstieg�300�m.�Halbtageswnderung

November

1.11. 1 Tag Überschreitung�Gerstelgrat Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

KA JO A, Unterwegs�im�''Hochgebirge''�vom�Kanton�Baselland.�Ausgangspunkt�ist�Waldenburg.
Anmeldeschluss�01.11.2014

8.11. 1 Tag Beinwil�-�Bretzwil David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

W Alle B, Wiederum�biete�ich�im�November�eine�kurze,�aber�ein�wenig�anspruchsvolle�''Berg''-Wanderung�in�der�Region
an.�Route:�Beinwil�-�Bretzwil�via�Zinglenberg,�Fäldmenegg�und�Ämmenegg.
Anmeldeschluss�03.11.2014

9.11. 1 Tag Tourenausklang Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Alle Ab�11�Uhr�gibt�s�zu�Essen�und�Trinken�in�fröhlicher�Runde.

15.11. 1 Tag «Gore�Virat»�und�Raimeux Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Aufstieg�von�Corcelles�BE�zur�Gore�Virat,�Raimeux�de�Crémines,�Raimeux�Sommet,�Cabane�CAS,�Les�Joux,
Moutier.�Auf-/Abstieg�jeweils�2½�Stunden�(+710/-850�m,�14�km.
Anmeldeschluss�11.11.2014

27.11. 1 Tag Zweimal�Kultur Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren Am�Morgen�besuchen�wir�das�Museum�in�Laufen�mit�Führung�durch�Peter�Borer.�schliessend�widmen�wir�uns
der�''Esskultur''.�Thomas�Hügli�kocht�für�uns�im�alten�Schützenhüsli�in�Wahlen.

Dezember

6.12. 1 Tag Suurchrutwanderung�2014 Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Bretzwil-Aleten-Ulmethöchi-Schattberg-Vogelberg;�Passwang-Bogental-Neuhüsli
Anmeldeschluss�29.11.2014

13.12. 1 Tag Fondueplausch Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

Event JO Fondue�kochen�und�essen
Anmeldeschluss�10.12.2014

21.12. 1 Tag Wo�es�Schnee�hat? Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Vorweihnachtliche�Skitour.�Dort�wo�es�Schnee�hat,�z.B.�Stotzige�Firsten�von�Realp�aus.
Anmeldeschluss�18.12.2014



 

 
 

 

Sanitär / Heizung / Spenglerei 
  Baselstrasse 160, 4242 Laufen, Tel. 061 761 63 43, E-Mail: aeschi-haustechnik@bluewin.ch 

 Heizungen 
Kesselauswechslungen – Neuanlagen 
Alternativ-Energieanlagen – Solaranlagen 
Sanitäre Installationen 
Installationsarbeiten in Neu- und Umbauten 
Badezimmer-Sanierungen aus einer Hand 
Reparaturarbeiten – Waschmaschinen 

Spenglerei 
Bauspengler- und Blitzschutzarbeiten 
Flachdächer, Sanierungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Partner in der Region 

MOWEB 
Mobile Werkstatt-Technische Dienstleistungen 
Delsbergerstrasse 202, 4242 Laufen, Telefon 061763 85 00 
 Fax 061 763 85 01 
 

Ihr Partner für Technische Dienstleistungen 
Schlosserei: Treppen, Podeste, Geländer 
Reparaturen: Bau- und Landmaschinen 
Montagen:   Industrie- und Stahlbau 
Pulverspritzen:  PE, Keramik, Stahl 

Projekt1 5.12.2007 8:52 Uhr Seite 1

 
Michel Chavanne 
Steuerberatung und Treuhand AG 
Revisions AG 
Immobilien Bewirtschaftungs AG 
 
 
Löwenplatz 5 · CH-4222 Zwingen 
Telefon +41 61 765 84 00 · Fax +41 61 765 84 04 
treuhand@mchavanne.ch · www.mchavanne.ch 
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Mitgliederbewegung 
Neuaufnahme an der Frühjahrs-Sektionsversammlung 2013 

Christ  Adrian  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  22.05.2008 
Christ  Alexandra  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  10.01.1974 
Christ  Florian  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  19.05.2003 
Christ  Jonas  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  06.05.2005 
Christ  Martin  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  06.04.1972 
Jorai  Rolf  Im Tschambol 6  4242 Laufen  07.05.1969 
Borer  Yvonne  Im Tschambol 6  4242 Laufen  20.06.1969 
Jorai  Sabrina  Im Tschambol 6  4242 Laufen  02.07.2002 
Hauenstein Maja  Bromberg 42  4242 Laufen  06.07.1963 
Scheidegger  Daniel  Känelmattweg 30a  4106 Therwil 02.03.1974 
     
Neuaufnahmen als Jugendmitglied durch den Vorstand der SAC-Sektion Hohe Winde 

Konrad Michael Hauptstrasse 134 4417 Ziefen 20.03.1993 
Babacan Mehmet Bottmingerstrasse 34 4104 Oberwil 09.04.1993 
     
Neuaufnahmen durch den Vorstand als Zusatzmitglied (Stammsektion Angenstein) 

Ebner Ursi Grienstrasse 121 4055 Basel 19.09.1958 
Aeschlimann Christian Mattweg 19, Postfach 4144 Arlesheim 03.10.1940 
     
Bewerbungen um Mitgliedschaft zur SAC-Sektion Hohe Winde 

Imhof Simon Käppeligarten 26 4244 Röschenz 14.05.1965 
     

Die Sommertourensaison 2013 beginnt und bereits jetzt sollten wir uns zum Touren-
programm 2014 Gedanken machen. Wenn wir wieder unterwegs sind, kommen uns 
viele Anregungen entgegen. Bereits im September/Oktober sollte das Tourenpro-
gramm 2014 gestaltet werden! Wir freuen uns jederzeit auf Eure Vorschläge.  
Ganz einfach einreichen unter: www.sac-hohewinde.ch in «DropTours» einloggen und 
eintragen oder auch direkt  
an den Tourenchef: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach; E-Mail: e.lack@vtxmail.ch 
 

Tourenvorschläge für das Jahr 2014 



Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung 

Freitag, 11. April 2014 Restaurant Traube, Meltingen SO

Wir treffen uns « im Zentrum » von Meltingen 
im gastfreundlichen Restaurant Traube.
Der Präsident Kurt Häner begrüsst alle An-
wesenden. Einen besonderen Dank spricht er 
an Erwin Lack aus, welcher diese Versamm-
lung inkl. Referenten organisiert hat.

Auftakt (Kurt Häner)
Entschuldigt haben sich: Walter Meyer, Ivan 
Saner, Pascal Saner, Paul Stöckli, Erich Müller, 
Myrtha Trummer, Robert Brodmann, Heiri 
Ming, Niklaus Lack, Christian Aeschlimann, 
Ursi Ebner, Trudi Jermann, Leon Küttel.

Ehrung: Da Reiner Lenk nicht an der Gene-
ralversammlung teilnehmen konnte, über-
reicht Kurt dem Jubilar bei dieser Gelegenheit 
das Geschenk und dankt ihm ganz herzlich 
für seinen tollen Einsatz. Die Anwesenden 
bekräftigen diesen Dank mit einem grossen 
Applaus.

Referat « vom Bergkristall zur Plattentekto-
nik »
Nach dieser Begrüssung stellt Erwin Lack 
den Referenten mit ein paar einleitenden 
Worten vor. Josef Mullis ist ein leidenschaftli-
cher Geologe, welcher trotz erreichtem Pensi-
onsalter immer noch beruflich aktiv ist und 
sein Wissen gerne an Studierende weitergibt. 
Nun der Dia-Projektor ist startklar … bereit 
für das Referat « vom Bergkristall zur Platten-
tektonik ». Das Referat beginnt mit einer Er-
klärung aus welchen Mineralien, in welchen 
Formen und aus welchen Regionen die Quar-
ze stammen. Die Faszination an diesem Ge-
stein wird sehr schön mit diversen, wunder-
schön bizarren Kristallen gezeigt. In 
Einschlüssen von Gasen im Quarz ist der Ur-
sprung der Entstehung zu verdanken. Die 
Bedingungen waren nebst den Alpen auch 
zum Beispiel im Himalaya-Gebiet gegeben. 
Ein wichtiger Faktor dafür waren hohe Tem-
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peraturen und ein hoher Druck. Durch die 
Verschiebung der Erdplatten von Europa und 
Afrika entstanden die Alpen. So gehört z-B. 
das Matterhorn geologisch gesehen zu Afrika. 
Die so entstandenen Gesteinsschichten sind 
heute noch sehr schön in den Glarner-Alpen 
sichtbar. Auch heute verschieben sich die 
Platten im Durchschnitt ca. 3-4 cm pro Jahr.

Dr. Josef Mullis
Josef erzählt mit leuchtenden Augen über 
wunderschöne Klufts, welche auf der Gö-
scheneralp entdeckt wurden. Er selbst war 
auch an einem Fund am Oberaarjoch betei-
ligt. Der Fund bestand aus mächtigen Kristal-
len, welche mehr als einen Meter gross waren 
und heute im naturhistorischen Museum in 
Bern zu bewundern sind.
Die wunderschönen Bilder von Bergkristallen 
und die interessante, lebhafte Erzählung von 
Josef Mullis lässt beim einen oder anderen 
Teilnehmer der Sektionsversammlung den 
Wunsch aufkommen, mal selbst einen Kris-
tall-Fund zu verbuchen. Vielleicht wird ein 
Traum…
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für das tolle Referat.

Mitgliedermutationen (Lisa Häner)
Es werden die folgenden neuen Mitglieder 
nach einer kurzen persönlichen Vorstellung 
mit grossem Applaus in der Sektion Hohe 
Winde aufgenommen: 
Neueintritte - Corina Pargätzi, Therwil; Sabi-
na Bösch, Thürnen; Gianni Seghers, Hofstet-
ten; Britta Jermann-Häring, Wahlen.
Übertritt von der Sektion Grenchen - Kurt 
und Brigitte Lander, Fehren. Herzlich Will-
kommen!

Touren (Erwin Lack)
Erwin gibt einen kurzen Überblick über die 
durchgeführten Touren. Es konnten diverse, 
wunderschöne Skitouren durchgeführt wer-
den. Auch das Angebot von Schneeschuhtou-
ren, Klettertouren und kulturellen Touren, bei 
welchem das gemütliche Beisammensein 
nicht fehlen durfte wurde rege genutzt. Rei-
ner gibt einen kurzen Ausblick über die Ral-
lye-Jurassien, bei welcher sich SAC Mitglie-
der aus acht verschiedenen Sektionen treffen. 
Zum vierten Mal wird dieser Anlass vom 
SAC Hohe Winde organisiert. Er findet am 
27. April 2014 in Pfeffingen.
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Abschluss (Kurt Häner)
Es gibt keine weiteren Anmerkungen oder 
Ergänzungen seitens der Teilnehmer. Somit 
schliesst Kurt Häner diese Sektionsversamm-
lung und wünscht allen Anwesenden noch 
ein gemütliches Beisammensein.
An dieser Sektionsversammlung hatten 32 
SAC Mitglieder teilgenommen – an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für Euer 
Interesse. 

Protokoll: Heidi Häner
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Brigitt Lander

Corina Pargätzi

Kurt Lander

Gianni Seghers

Britta Jermann

Sabina Bösch

Neu aufgenommene Mitglieder
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 

Prüfung

Treuhand

BeraTung BDO AG 

Baselstrasse 160

4242 Laufen

Tel. 061 766 90 60
www.bdo.ch

94x61_SAC Hohe Winde sw.indd   1 30.11.2012   17:38:33
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Concerto Rumoristico 
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Senioren-Halbtageswanderung 
Himmelried-Duggingen 
Donnerstag, 13. März 2014 

Wanderleiterin: Regina Gassmann 
 
15 Personen starteten an einem strahlen-

den Morgen zur Halbtageswanderung in 
Himmelried, das am Südhang des Hombergs 
gelegen ist. Wir durchquerten das Dorf Rich-
tung Osten und erreichten schon bald den 
Feldweg, der einem Laubwald entlang zum 
Gehöft Moos führt. Es folgte ein kaum er-
kennbarer Pfad über Matten, hinab in den 
Wald und kurz darauf standen wir in einer 
engen Rechtskurve, von wo man – im Wald 
mit 20 Höhenmetern zu erreichen – einen 
prähistorischen Steinwall erspähen konnte. 
Wir nahmen den Fahrweg bergab und kamen 
zur herrschaftlichen Gebäudegruppe Unter-
ackert. Unterwegs hatten wir eine schöne 
Sicht zum Chellenchöpfli und über das See-
wener Hinterland. Wir wanderten weiter in 
einem spitzen Winkel nach links, und wenig 
später führte ein unebener Forstweg am 
Nordhang des Wollberges bergab zur 
Hauptstrasse Grellingen-Seewen sowie zur 
Posthaltestelle Seetalhöhe und dem Wegwei-
ser Welschhans. Dies war vermutlich ein 
Mann französischer Muttersprache, der dort 
in einer Hütte wohnte und bei Hochwasser 
für den reibungslosen Ablauf des Seewener 

Sees zu sorgen hatte. Hier hatte – am Ende 
der letzten Eiszeit vor ca. 8000 Jahren - ein 
Bergsturz das Tal abgesperrt und einen See 
gestaut. 

Wir querten die Hauptstrasse, folgten  
einem breiten Waldweg immer leicht auf- 
oder abwärts. Nach einer halben Stunde kam 
eine Weggabelung; unser Weg führte zügig 
bergab um die Bergnase herum Richtung 
Duggingen. Auf dieser Strecke säumen auf-
fallend viele schöne Stechpalmen den Weg. 
Schon bald gab der Wald den Blick frei auf 
die Eggflue,  die Ruine Pfeffingen (immer 
noch mit Gerüst), Basel und den Schwarz-
wald. Unter uns lag Duggingen, das wir nach 
einem steilen Abstieg erreichten. (Distanz:  
10 km, Wanderzeit: 2½ Stunden) 

Im einzigen Restaurant des Dorfes erwar-
tete uns ein feines Mittagessen. Gestärkt und 
zufrieden traten wir im Laufe des Nachmit-
tags die Heimreise an.  Regina 

 
 

Seniorenwanderung  
Bänkerjoch–Frick 
Donnerstag, 10. April 2014 

21 Mitglieder der SAC-Seniorengruppe 
unternahmen bei prächtigem Frühlingswetter 
eine Wanderung ins Oberes Fricktal. Be-
sammlungsort war der SBB-Bahnof in Basel, 
wo uns der Zug 08.13 Uhr nach Frick brachte. 
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Senioren-Halbtageswanderung 
Himmelried-Duggingen 
Donnerstag, 13. März 2014 

Wanderleiterin: Regina Gassmann 
 
15 Personen starteten an einem strahlen-

den Morgen zur Halbtageswanderung in 
Himmelried, das am Südhang des Hombergs 
gelegen ist. Wir durchquerten das Dorf Rich-
tung Osten und erreichten schon bald den 
Feldweg, der einem Laubwald entlang zum 
Gehöft Moos führt. Es folgte ein kaum er-
kennbarer Pfad über Matten, hinab in den 
Wald und kurz darauf standen wir in einer 
engen Rechtskurve, von wo man – im Wald 
mit 20 Höhenmetern zu erreichen – einen 
prähistorischen Steinwall erspähen konnte. 
Wir nahmen den Fahrweg bergab und kamen 
zur herrschaftlichen Gebäudegruppe Unter-
ackert. Unterwegs hatten wir eine schöne 
Sicht zum Chellenchöpfli und über das See-
wener Hinterland. Wir wanderten weiter in 
einem spitzen Winkel nach links, und wenig 
später führte ein unebener Forstweg am 
Nordhang des Wollberges bergab zur 
Hauptstrasse Grellingen-Seewen sowie zur 
Posthaltestelle Seetalhöhe und dem Wegwei-
ser Welschhans. Dies war vermutlich ein 
Mann französischer Muttersprache, der dort 
in einer Hütte wohnte und bei Hochwasser 
für den reibungslosen Ablauf des Seewener 

Sees zu sorgen hatte. Hier hatte – am Ende 
der letzten Eiszeit vor ca. 8000 Jahren - ein 
Bergsturz das Tal abgesperrt und einen See 
gestaut. 

Wir querten die Hauptstrasse, folgten  
einem breiten Waldweg immer leicht auf- 
oder abwärts. Nach einer halben Stunde kam 
eine Weggabelung; unser Weg führte zügig 
bergab um die Bergnase herum Richtung 
Duggingen. Auf dieser Strecke säumen auf-
fallend viele schöne Stechpalmen den Weg. 
Schon bald gab der Wald den Blick frei auf 
die Eggflue,  die Ruine Pfeffingen (immer 
noch mit Gerüst), Basel und den Schwarz-
wald. Unter uns lag Duggingen, das wir nach 
einem steilen Abstieg erreichten. (Distanz:  
10 km, Wanderzeit: 2½ Stunden) 

Im einzigen Restaurant des Dorfes erwar-
tete uns ein feines Mittagessen. Gestärkt und 
zufrieden traten wir im Laufe des Nachmit-
tags die Heimreise an.  Regina 

 
 

Seniorenwanderung  
Bänkerjoch–Frick 
Donnerstag, 10. April 2014 

21 Mitglieder der SAC-Seniorengruppe 
unternahmen bei prächtigem Frühlingswetter 
eine Wanderung ins Oberes Fricktal. Be-
sammlungsort war der SBB-Bahnof in Basel, 
wo uns der Zug 08.13 Uhr nach Frick brachte. 



 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.   

Elektroanlagen
Telekommunikation

seit 1922
Laufen / Breitenbach
Tel.  061/766’99’66

www.elektroburger.com 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Unser Tourenleiter Josef Marquis gab uns 
einen Überblick über die wichtigsten Ziele 
des bevorstehenden Tages. So führte uns das 
Postauto von Frick durch grüne Matten und 
einem grandiosen Blühen von Obstbäumen 
und Hecken zum Bänkerjoch auf 674 m. Von 
diesem Passübergang nahm die Gruppe den 
Waldweg unter die Füsse. 

Stetig ging‘s bergauf, begleitet von gol-
dig-leuchtenden Wiesen. Plötzlich, rings um 
kahle Wälder, ein Bergeinschnitt. In der Ferne 

erstrahlten die Alpenspitzen des Bernerober-
landes in reinem Weiss. Weiter oben, auf dem 
höchsten Aargauer Berg, 867 m, genossen wir 
das ganze Alpenpanorama. Später, beim 
Waldhaus der Forsthütte Wölflinswil, gab‘s 
den obligaten Apéro, grosszügig gestiftet von 
Monika Müller. Merci Monika! 

Danach zogen wir weiter. Rotcheckige 
Rinder und wollige Schafe grasten auf Wei-
deflächen und bald erreichten wir den Gast-
hof Leuen in Herznach. Ein schmackhafter 
Braten und ein von Lilly Klossner gestifteter 
Café rundeten den Vormittag ab. Dankeschön 
Lilly! 

Ein paar Teilnehmer verliessen uns frü-
her, die übrigen wanderten auf dem Heim-
weg nach Frick, 370 m, durch eine sonnige 
Frühlingslandschaft. Da bestiegen wir die 
SBB, die uns nach Hause brachte. 

Dem Tourenchef Josef Marquis seis ge-
dankt für die tolle Tour und dem Petrus für 
das fabelhafte Wetter!  Peter Doppler 

Fotos: Reiner Lenk 



Der Wydehof!
Das Einkaufs-Center  im Schwarzbuebeland.

Jeden Freitag Abendverkauf bis 21.00 Uhrwww.wydehofcenter.ch
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Editorial
1 + 1 = 4
4. Mai 2013: «Festtag mit Allerlei»

Damals ausgehend von einer schlichten
Feier zum 5-Jährigen unserer Kletterhalle, ge-
sellte sich rasch die Frühlings-Sektions-
versammlung dazu – wieder einmal (hoffent-
lich) viele Mitglieder in unserer „Hütte“. Und
damit dann auch alle (lange) sitzen können,
bot sich die Eishalle an – genauso wie vor fünf
Jahren . . . Mit dem kleinen Unterschied, dass
wir den Spitzenkletterer und Referent Stefan
Siegrist durch zwei kulturelle Damen mit
grossem Unterhaltungswert ersetzt haben.

In der Summe aller Vieren (150 Jahre SAC,
5 Jahre Kletterhalle Laufen, Frühlings-
Sektionsversammlung und Abendunterhal-
tung) entstand ein würdiger Festakt, der sich
unter allen anderen Angeboten zum 150-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Alpen-Club mehr als
sehen liess!

Insbesondere auch der MARATHON
CLIMB – schweizweit erst- und einmalig –
war ein Highlight; versuchten sich doch 10
Dreierteams an einer fast unglaublichen Vor-
stellung: 150 Routen in 10 Stunden, was vier
Minuten pro Umkehr in der Hallendecke 
bedeutet – da haben wir auch schon wieder
die «Vier»! 

Schlussendlich ist alles anders gekommen
und beinahe alle Teams, von den «Silberge-
ckos» über die «Alpentussis» bis hin zu den
«Young Girls», ob «Motörhead» oder «Die fan-
tastischen Drei», kamen durch, erreichten eben
diesen besonders erstrebenswerten Bergpreis
und stiegen teamweise weit mehr als 2000
Höhenmeter. Gesamthaft und nach happigen
10 Stunden Nonstop liessen sich alle „ge-
schafften“ Routen zu 3 x Mount Everest auf-
türmen, ab Meereshöhe notabene – herzliche
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer und Hut ab oder besser Gipfel-
wein auf!!! Prima und freudig war auch die
Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau, beim
Betrieb der Kletterhalle und der Festwirtschaft 
und bis hin zu nicht minder bedeutenden Ar-
beiten wie Kuchen backen oder Fleisch wen-
den am Grill.

Es war nie das Ziel, möglichst Profit ma-
chen zu können – sodann lässt sich auch der 
relativ geringe Zumarsch zur Abendunterhal-
tung verschmerzen. Egal ob CHF 4.00, 40.00
oder auch 400.00 weder im Plus noch im Mi-
nus; ganz zum Schluss waren wir uns einig,
für unsere Kletterhalle, die ganze Sektion und
auch den SAC einen feinen Jubiläumsbeitrag
geboten zu haben. Und auf alle die nicht dabei
waren trifft mein Motto zu: «Man kann nie-
manden zu seinem Glück zwingen.» In diesem
Sinn auf ein anderes Mal!

Im Namen des OK und Sektionsvorstan-
des lieben Dank und beste Grüsse.

Pascal Saner

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 

Schützenweg 20    4246 Wahlen 
 

Tel.       061 761 23 02  
 
Natel    079 214 52 20 

 

www.schmidlin-holzbau.ch 
 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen,  Gaulhofer Fenster 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 
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Tourenbericht Piz Borel (2952), Piz Ravetsch (3007)

Drei Mannen – Drei Gipfel 5./6. April 2014

Leitung: Erwin Lack
Teilnehmer: Piero Dillena, Jean Hertzog

Samstag 5. April 2014
Die Tour hat gemütlich mit der vierstündi-

gen Bahnfahrt auf den Oberalppass begonnen. 
Da hat man Zeit um richtig wach zu werden. 
Nach einer kleinen Stärkung im Restaurant 
wurden die Felle aufgezogen und der Pazolas-
tock (2740m) in Angriff genommen. Das Wet-
ter war auf unserer Seite, doch der Gipfel hüllte 
sich in zähem Nebel. Die rassige Abfahrt Rich-
tung Maighelshütte hat über den Umstand der 
Gipfel-Kurzsicht entschädigt. Nach der Meis-
terung eines kurzen Gegenanstieges zur Hütte 
konnten wir den Tag schon bald gemütlich aus-
klingen lassen. Der Butzer lässt grüssen.

Sonntag 6. April
Nach einer kurzen Abfahrt in die Ebene 

begann der Aufstieg zu unseren Gipfelzielen 
Piz Borel (2952m) und Piz Ravetsch (3007m). 
Das Machtspiel zwischen Sonne und Nebel 
wurde erst kurz unterhalb der Ravetschschar-

te zu Gunsten der Sonne entschieden. Die 
Freude darüber konnten wir nicht verbergen. 
Zu Fuss erreichten wir rechterhand schon bald 
den Gipfel des Piz Borel zeitgleich mit drei 
weiteren Tourengängern. Der Anblick des na-
hen Piz Ravetsch liess einen schon ein bisschen 
leer schlucken. Es folgten dann tatsächlich ein-
zelne für Skitourenschuhe knifflige Kletter-
stellen am kombinierten Gipfelgrat. Am Gip-
felkreuz des Piz Ravetsch gratulierten wir uns 
herzlich zu unserem dritten Gipfel. Zwei jun-
ge Wilde sind direkt vom Gipfel in die Flanke 
Richtung Scharte abgefahren. Die Knie schlot-
tern nur schon beim Zuschauen. Wohlbehalten 
erreichten auch wir die Scharte. Die Abfahrt 
über den Glatscher da Maighels bis in Hütten-
nähe war für uns alle genussreich. Ab der Hüt-
te wurde der Schnee gar nass und schwer, aber 
noch fahrbar. Glücklich, zufrieden und gut in 
der Zeit entspannten wir uns bei der Bahnsta-
tion Tschamut. Danke Erwin für die Durchfüh-
rung und Leitung dieses erlebnisreichen Ski-
tourenwochenendes. � Jean Hertzog



 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27)  

Elektroanlagen
Telekommunikation

seit 1922
Laufen / Breitenbach
Tel.  061/766’99’66

www.elektroburger.com 

Muldenservice
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 

H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  



 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27)  

Elektroanlagen
Telekommunikation

seit 1922
Laufen / Breitenbach
Tel.  061/766’99’66

www.elektroburger.com 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Heinz Schmidlin, Baselstrasse 5, 4222 Zwingen, Tel 061 761 85 10, wuhr@tele2.ch
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 

H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3

140-3-2013    Juli  August  September 19 

Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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Simpiler Rälle
Vorösterliche Skitouren Simplon

Simpiler Rälle ist das ein seltener Süsswasser-
fisch aus der Ergolz, eine neu gezüchtete Beeren-
sorte oder vielleicht ein Einfaltspinsel? Wer auf 
der vorösterlichen Skitour mit Erwin Lack gewe-
sen ist, kennt die Antwort. Dazu gehören Antoi-
nette, Chrigel, Elisabeth, Martin, Roman, Samuel, 
Urs Stegmüller, Urs Zeller.

Das Simplongebiet hält für die Skitouren-
freundinnen und -freunde ein abwechslungs-
reiches Angebot bereit. Wir haben aus der 
Menukarte auf Empfehlung des Tourenchefs 
ein Dreigang-Menu ausgewählt:

Zur Vorspeise – Spitzhorli an Wachholder-
sauce auf Alpenrosenblätter: Obwohl das Gebiet 
im vergangenen Winter leidlich mit Schnee 
bedient wurde, ist davon bis zur den Ostern 
nicht mehr viel übrig geblieben. Auf den ers-
ten zweihundert Höhenmeter gibt es kei-
ne geschlossene Schneedecke mehr und wir 
durchqueren Alpenrosen- und Wachholder-
sträucher und lassen die Skis über Frühlings 

wiesen gleiten. Die gemächliche Steigung ist 
Schonkost zur Einstimmung. Das Spitzhor-
li (2’737 m) liegt zuhinterst im nach Brig aus-
laufenden Nesseltal und wird kalt serviert. 
Westlich des Toruhornes vorbei führt die Rou-
te über eine Hochebene mit geringer Steigung. 
Als wir den Gipfelhang erreichen, bläst uns 
ein kräftiger Wind ins Gesicht. Der hat dafür 
alle Wolken weggefegt und so können wir auf 
dem Gipfel – dick eingepackt – den herrlichen 
Rundblick geniessen. Allerdings ist uns der 
Sinn nicht schon nach Dessertglacé und wir 
verschieben das Picknick. Die Abfahrt erfolgt 
bei pistenähnlichen Verhältnissen. Während 
ein Teil der Gruppe sich die tolle Abfahrt bis 
zum Bielti (1888) hinunter nicht nehmen las-
sen will (auch wenn man anschliessend bis zur 
Passstrasse noch einmal ca. 100 Höhenmeter 
aufsteigen muss), folgen die andern der Auf-
stiegsspur zur Passstrasse zurück. Bis uns das 
Postauto samt Gepäck bis nach Simplon Dorf 
fährt, gibt es noch reichlich Zeit zum Sonnen-
baden, Essen und Trinken. In Simplon Dorf 
wenden wir uns zur Pension Grina.

Am Kardonnerstag auf dem Spitzhorli (2737)
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Bei dem herzlichen Empfang durch das 
Ehepaar Arnold fühlen wir uns sofort will-
kommen und wohl. Keine durchgelegenen 
Hüttenmatratzen finden wir vor, sondern 
komfortable Zimmer. Nach duschen und Ni-
ckerchen, sind wir bereit für das Abendessen. 
Dieses wird uns in der gediegenen Gaststube 
serviert. Natürlich darf ein guter Tropfen aus 
einheimischem Gewächs nicht fehlen, zumal 
sich der Gastgeber als ausgewiesener Lieb-
haber und Kenner von liebevoll hergestellten 
Walliser Weinen entpuppt.

Zum Hauptgang – Breithorn an rassigem 
Gipfelsturm mit gefroreren Colltex-Fellen: 
Karfreitag ist der höchste Feiertag der Protes-
tanten und sollte man eigentlich in der Kirche 
verbringen. Wir starten jedoch zur Prozession 
in der Freiluftkathedrale. Trotz Feiertag ver-
dichten sich die Wolken bereits als wir vom 
Simplon-Hospiz losmarschieren. Das Breit-
horn (3438 m) liegt südöstlich vom Simplon-
pass. Zuerst führt der Weg an dem kleinen 
Skigebiet vorbei, bevor man zum Steilhang an 
der nördlichen Felsnase des Hübschorns ge-
langt. Es ist angenehm, dass da schon vorge-
spurt ist, so kann man vorerst auf Harschei-
sen verzichten. Das kuppierte Gelände ist 
abwechslungsreich und immer hat man das 
Zwischenziel vor Augen: den Breithornpass. 
Inzwischen haben sich die Wolken schon über 
dem Breithorngipfel ausgebreitet und die 
Sonne verschwindet langsam hinter dem Ne-
belvorhang. Noch steigen wir aber unverdros-
sen dem Tagesziel entgegen. Über den Breit-
hornpass fegt dann aber ein Sturm, dem kaum 
Stand zu halten ist. Zum Glück ist es von da 
(3372) da nicht mehr weit bis zum Gipfel, auch 
wenn man kaum noch was sieht. Nicht alle ha-
ben Lust auf Extremereignisse und einige su-
chen hinter den Felsen Schutz vor dem kalten 
Wind. Von den Unentwegten halten aber letzt-
lich nur Martin und Samuel bis zum bitteren 
Ende durch, aber scheinbar mit einem wind-
stillen Gipfelerlebnis. Einige spielen das Ne-
belspiel: Die einen warten oben auf die, die 
noch hochkommen sollten, während diese 
aber schon oben waren und unten warten. Ge-
wonnen hat, wer beim Warten nicht erfriert. 

Wir kommen dann zum Glück ohne Erfrie-
rungserscheinungen wieder beim Hospiz an. 
Wer will kann sich hier gerade zum Karfrei-
tags-Skitourenkreuzweg einreihen, der all-
jährlich hunderte Teilnehmer anlockt und von 
zwei Chorherren angeführt wird.

Da Erwin statt der Bibel die Skitourenfi-
bel dabei hat, verzichten wir auf weitere re-
ligiöse Rituale – ausser am Abend: da lassen 
wir uns bei einem guten Stück Fisch und noch 
besserem Walliser Weissen verwöhnen. Doch 
horch – Was ist das für ein Geräusch? Die Her-
zen der Volkskundler schlagen höher. Kinder 
und Jugendliche marschieren mit den Rällen 
(Rätschen) durchs Dorf, weil die Glocken bis 
Ostern « in Rom » sind. Mit diesem Lärminstru-
menten kündigen sie den Simpilern an, dass es 
Zeit ist für den Kirchgang. Der etwas anstren-
gende Brauch ist noch sehr lebendig. Wir hin-
gegen können unsere Armmuskulatur scho-
nen, da glücklicherweise weder das Weinglas 
noch die Jasskarten allzu schwer wiegen.

Zum Dessert – Stubenhockerli mit Schlagrahm 
oder Tiramigiù: « . . .intensive Schneefälle, vor 
allem im Simplongebiet. . . ». So lautet die Wet-
tervorhersage für den Samstag. Sollen wir da 
nochmals auf die Ski? Die Mehrheit entschei-
det sich für einen Museumsbesuch, Martin 
und ich wagen uns in das « Gepuddel ». Wir 
kämpfen uns vom Engiloch Richtung Gale-
horn durch 30 cm Neuschnee und Schnee-
gestöber. Es ist relativ warm und der Schnee 
ziemlich nass. Der Anstieg ist zwar nicht so 
steil, dennoch komme ich ganz schön ins 
Schwitzen. Zum Glück kann man sich im Ge-
lände trotz Wolken gut orientieren. Nach nicht 
einmal einer Stunde rauscht es über mir und 
schon und fegt mich ein Lockerschneerutsch 
den Hang hinunter. Diesen unvorhergesehe-
nen Zwischenfall interpretieren wir als Zei-
chen, dass vielleicht doch keine ideale Skitou-
renbedingungen herrschen.

Das Essen hat geschmeckt und wir sind 
satt. Noch den Mund abputzen (natürlich mit 
Serviette). Dann gibt es noch ein Gläschen 
Gletscherwein zur Verdauung. 

� Elisabeth Braun
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Skitour auf das Albristhore 

Ersatztour für Pizzo Centrale 
26. April 2014 

Teilnehmer: Fritz Moser, Samuel Welschen, 
Silvia Heutschi, Lisa Meister

Wer hätte es gedacht? Regen in der Nacht, 
leichter Niesel am Morgen beim losfahren, 
dann kurz vor Thun schob sich der Wolken-
vorhang zur Seite und gab die verschneiten 
Berge in Morgenlicht frei.

Start um 8.15 Uhr bei besten Aprilverhält-
nissen zuhinterst im Färmeltal, die ersten Me-
ter zu Fuss, dann auf der nicht zugefrorenen 
Schneedecke bis zum Grat, kurze Laufpassa-
ge über Fels und mit den Skis weiter den kur-
zen Gipfelhang hoch. Auf dem Gipfel wurden 
wir um 11.30 Uhr mit bereits blühendem Stein-
brech begrüsst. Die Wolken liessen wir stets 
unter uns.

Es folgte eine schöne und noch nicht allzu 
tiefe Sulzabfahrt.
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.  
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 
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Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
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den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
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wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
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Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
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Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 
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zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
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domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
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Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
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Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
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Rally der Jurassischen 
Sektionen 

27.4.2014 im Schlosshof Pfeffingen

Rund 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
davon fast die Hälfte aus unserer Sektion, 
liessen es sich nicht nehmen, an diesem reg-
nerischen Aprilsonntag den Weg über diverse 
Routen von Aesch zum Schlosshof Pfeffingen 
unter die Füsse respektive unter die Räder 
(Mountainbike) zu nehmen. Der Anlass gab 
der Teilnehmenden Gelegenheit, alte Freund-
schaften aufzufrischen oder neue zu schlie-
ssen. Unter Kundiger Leitung zogen die 
Gruppen zu unterschiedlichen Startzeiten 
von dannen um das Tagesziel zu erreichen. 
Dort wartete bereits der Apéro. Anschlie-
ssend begab man sich in das Innere wo ein 
herrlich mundendes Mittagessen wartete. 
Zwischendurch spielte die SAC-Hauskapelle 



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
FASSADENREINIGUNG – HEBELIFT (zu vermieten) 

Industriering 75, 4227 Büsserach, Telefon 061 781 37 26 
Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 



 

Elektroanlagen
Telekommunikation

seit 1922
Laufen / Breitenbach
Tel.  061/766’99’66

www.elektroburger.com 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3

T r e k  p r o  S h o p  E x k l u s i v

V
il

li
g

e
r

G
a

ry
 F

is
h

e
r

Heinz Schmidlin, Baselstrasse 5, 4222 Zwingen, Tel 061 761 85 10, wuhr@tele2.ch

140-3-2013    Juli  August  September 21 

Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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mit lüpfigen Melodien, welche einige zum 
Tanzen animierte. Nach Dessert und Kaffee 
bot sich die Gelegenheit des gemütlichen Bei-
sammenseins. Nach und nach machten sich 
die Leute auf den Heimweg. Ein gelungener 

Anlass –von Monika Müller und Reiner Lenk 
hervorragend organisiert – fand seinen Ab-
schluss. Dem organisierenden Team und allen 
Wanderleitern sei der herzlichste Dank ausge-
sprochen.



Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland
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Diesseits der Hohmad-Felswand waren 
die Sichtverhältnisse wesentlich besser, trotz-
dem kamen nicht ganz alle ohne Sturz runter, 
Aber zum Glück ohne Folgen.  

Das Gute am Wetterpech: da müssen wir 
nochmals rauf, denn die Abfahrt über die 
Heufrutt runter zur Stäckalp ist gemäss Fritz 
ein Wiederholungsfall wert. Danke Fritz fürs 
Organisieren und die immer richtigen Ent-
scheide.  Philippe Hügli  

 
 

Seniorenwanderung  
Grellingen–Herrenmatt–Aesch  
21. März 2013  

Wanderleiter Marcel Metzger – Es ist die 
erste Seniorenwanderung im Jahr 2013. Trotz 
kühlem und launischem Wetterbericht stie-
gen 15 Personen in Laufen um 8.56 Uhr in die 
S-Bahn ein. In Grellingen kamen 3 Wander-
freudige dazu. Marcel begrüsste 18 Teilneh-
mer/innen. Weitere 4 Personen kamen mit 
dem Auto direkt zum Mittagessen. Nach  
einigen Worten zum heutigen Tag ging es 
gemütlich in Richtung Seewen. Bald verlies-
sen wir die Hauptstrasse und nahmen den 
leicht ansteigenden Wanderweg zum Punkt 
437, Hof Bergmatt. In gutem Bergschritt ging 
es rechts weiter und immer mehr öffnete sich 
der Blick in Richtung Basel, doch nicht im 
vollen Glanze. Nach etwa einer Stunde wur-
den wir bei der Jagdhütte unter der Falken-
fluh zum Apéro eingeladen, was immer zur 
Auflockerung beiträgt. Fridolin und seine 
Schwester Dorli haben uns dazu eingeladen. 
Herzlichen Dank.  

Marcel meldete den Aufbruch an. Auf 
romantischem Weg präsentierten sich uns 
links Kletterfelsen, rechts die Falkenfluh und 
vor uns die Mutzmettreppe. Da kam die Fra-
ge, und wie heisst der Pass? Die Antwort 
kam: «Freizeitpass». Wir einigten uns für den 
neuen Namen des Passes.  

Das Denkmal vom Flugzeugabsturz am 
10. April 1973 erinnerte uns an den sehr tra-
gischen Tag. Nach einigen Schritten standen 

wir vor dem Restaurant Herrenmatt. Drei 
SAC Mitglieder trafen ein. Nur Patrick fehlte, 
er war immer noch beim Zahnarzt. Nach 
kurzem warten, wurde uns das Essen ser-
viert, das uns allen sehr mundete. Den Kaffee 
spendierten Viktoria und Peter. Lieben Dank.  

Meyer Walter informierte über die weite-
ren Touren und suchte noch Helfer für das 
Jubiläumsfest «150 Jahre Schweizer Alpen-
Club» am 4. Mai 2013 in der Eishalle in Lau-
fen.  

Gut gestärkt ging es ungefähr 1 Stunde 
im gemütlichen Schritt abwärts zum Hof 
Oberaesch, weiter zum Schloss Angenstein 
und dann zum Bahnhof Aesch. Um 15.17 Uhr 
brachte uns die S-Bahn nach Laufen.  

Der Petrus hatte es gut mit uns gemeint 
und nur kurz einige Schneeflocken, die klei-
nen Sagexbällchen glichen, geschneit.  

Es war ein schöner und abwechslungsrei-
cher Wandertag. Auch an den ersten Früh-
lingsblumen durften wir uns erfreuen. Marcel 
zeigte uns immer wieder, dass viele Wege 
nach Rom führen. Herzlichen Dank,   

 Anneli und Bruno  
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Tourenbericht Jungfraujoch – Louwitor – Lötschenlücke – Blatten

4. Mai 2014

Tourenleiter: Fritz Moser
Teilnehmer: Antoinette Blattmann, Silvia 

Heutschi, Kurt Schmid, Philippe Hügli

Um es gleich vorweg zu nehmen, dies 
war ein würdiger Abschluss einer eher durch-
schnittlichen Skitourensaison 2013-2014 (we-
nigstens war’s für die meisten von uns die 
letzte Tour). Oder auf Neudeutsch ausge-
drückt: « a day to remember ». Oder noch ein 
Definitionsversuch auf Altdeutsch: « besser 
geht es fast nicht mehr ».

Angefangen hat es eigentlich gar nicht so 
gut. Geplant war eine zweitägige Tour über 
Karfreitag – Ostersamstag. Diese musste Fritz 
auf Grund der schlechten Witterungsbedin-
gungen absagen. Doch aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben. Mit Spontanität, Organisations-
talent und Wetterglück hat Fritz eine eintägi-
ge Version ohne Aufstieg zum Louwihorn und 
Äbeni Flueh und ohne Übernachtung auf der 
Hollandiahütte organisiert. Um 5:56 sind wir 

in Spiez in den Zug Richtung Jungfraujoch ge-
stiegen. Die majestätischen Berner Oberlän-
der Berggipfel versteckten sich in kompakten 
Wolken. Auch in Wengen war noch nichts au-
sser Grau zu sehen. Dafür haben wir uns mit 
den mitreisenden Indern in Standortmarke-
ting geübt und für Schweiz Tourismus kräf-
tig die Werbetrommel gerührt. Auf der Klei-
nen Scheidegg sind Antoinette und Silvia zu 
uns gestossen, sie haben in Grindelwald über-
nachtet und dadurch ein paar Stunden län-
ger geschlafen als wir. Kaum über der Kleinen 
Scheidegg haben wir auch die Wolken unter 
uns gelassen: stahlblauer Himmel und gran-
diose Sicht auf das frisch verschneite Dreige-
stirn Eiger, Mönch und Jungfrau. Die Aussicht 
hielt nur kurz an, schon wurde es wieder dun-
kel. Diesmal nicht wegen der Wolken, sondern 
weil wir in den Tunnel durch den Eiger gefah-
ren sind. Auf dem Jungfraujoch angekommen 
eröffnete sich uns wiederum ein grandioser 
Blick und, trotz intensiver Suche, wir konn-
ten keine Wolke finden. Kurzer Toilettenhalt 
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 



143 – 2 – 2014  April  Mai  Juni� 33

und Gstältli montieren, und ab ging’s über 
den Jungfraufirn zum Einstieg zum Louwitor. 
Pulverschnee im Mai! Im Aufstieg zeigte uns 
dann die Bise ihre kalte Seite. Warme Hand-
schuhe und die Kapuze mussten ganze Arbeit 
leisten. Der leichte Pulverschnee hat die Spur 
innert ein paar Minuten wieder zugedeckt. 
Oben angekommen und etwas windgeschützt 
haben wir die Felle wieder demontiert, vor uns 
lag die Abfahrt über den Kranzbergfirn run-
ter auf den Grossen Aletschgletscher. Fritz hat 
uns auf die Querspalten aufmerksam gemacht 
und die Abfahrtsroute vorgegeben. Und die 
Schneeverhältnisse waren auch hier perfekt: 
schöner Mai-Pulver! Der folgende sanfte Auf-
stieg über den grossen Aletschgletscher Rich-
tung Lötschenlücke und Hollandiahütte war 
ein Genuss: windstill, sonnig, warm und be-
gleitet von eindrücklicher Aussicht. Die Löt-
schenlücke unterhalb der Hollandiahütte lud 
zu einer erneuten Rast. Was dann folgte war 

noch das Dessert: die lange Abfahrt über den 
Langgletscher runter Richtung Lötschental. 
Zwar hatten wir keinen Powder mehr unter 
den Brettern, aber die frische Sulzschicht über 
dem kompakten Untergrund hat ebenfalls 
Spass gemacht. Auf der Fafleralp war schon 
der Frühling eingekehrt, weswegen wir den 
letzten Teil mit auf den Rucksack geschnall-
ten Skis zu Fuss zurücklegen mussten. Dies 
hat der Stimmung aber keinen Abbruch ge-
tan. Der Kleinbus hat uns ausserfahrplanmäs-
sig nach Blatten gebracht, was Vor- und Nach-
teile hatte, wie unsere durstige Kehle erfahren 
musste: zwar haben wir in Blatten gleich auf 
das Postauto nach Goppenstein wechseln 
können, dafür haben wir auf das wohlver-
diente Bier bis Spiez warten müssen.

Danke Fritz fürs Organisieren und Leiten 
der Tour! � Philippe Hügli



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  

 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 

Der Wydehof!
Das Einkaufs-Center  im Schwarzbuebeland.

Jeden Freitag Abendverkauf bis 21.00 Uhrwww.wydehofcenter.ch
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Editorial
1 + 1 = 4
4. Mai 2013: «Festtag mit Allerlei»

Damals ausgehend von einer schlichten
Feier zum 5-Jährigen unserer Kletterhalle, ge-
sellte sich rasch die Frühlings-Sektions-
versammlung dazu – wieder einmal (hoffent-
lich) viele Mitglieder in unserer „Hütte“. Und
damit dann auch alle (lange) sitzen können,
bot sich die Eishalle an – genauso wie vor fünf
Jahren . . . Mit dem kleinen Unterschied, dass
wir den Spitzenkletterer und Referent Stefan
Siegrist durch zwei kulturelle Damen mit
grossem Unterhaltungswert ersetzt haben.

In der Summe aller Vieren (150 Jahre SAC,
5 Jahre Kletterhalle Laufen, Frühlings-
Sektionsversammlung und Abendunterhal-
tung) entstand ein würdiger Festakt, der sich
unter allen anderen Angeboten zum 150-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Alpen-Club mehr als
sehen liess!

Insbesondere auch der MARATHON
CLIMB – schweizweit erst- und einmalig –
war ein Highlight; versuchten sich doch 10
Dreierteams an einer fast unglaublichen Vor-
stellung: 150 Routen in 10 Stunden, was vier
Minuten pro Umkehr in der Hallendecke 
bedeutet – da haben wir auch schon wieder
die «Vier»! 

Schlussendlich ist alles anders gekommen
und beinahe alle Teams, von den «Silberge-
ckos» über die «Alpentussis» bis hin zu den
«Young Girls», ob «Motörhead» oder «Die fan-
tastischen Drei», kamen durch, erreichten eben
diesen besonders erstrebenswerten Bergpreis
und stiegen teamweise weit mehr als 2000
Höhenmeter. Gesamthaft und nach happigen
10 Stunden Nonstop liessen sich alle „ge-
schafften“ Routen zu 3 x Mount Everest auf-
türmen, ab Meereshöhe notabene – herzliche
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer und Hut ab oder besser Gipfel-
wein auf!!! Prima und freudig war auch die
Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau, beim
Betrieb der Kletterhalle und der Festwirtschaft 
und bis hin zu nicht minder bedeutenden Ar-
beiten wie Kuchen backen oder Fleisch wen-
den am Grill.

Es war nie das Ziel, möglichst Profit ma-
chen zu können – sodann lässt sich auch der 
relativ geringe Zumarsch zur Abendunterhal-
tung verschmerzen. Egal ob CHF 4.00, 40.00
oder auch 400.00 weder im Plus noch im Mi-
nus; ganz zum Schluss waren wir uns einig,
für unsere Kletterhalle, die ganze Sektion und
auch den SAC einen feinen Jubiläumsbeitrag
geboten zu haben. Und auf alle die nicht dabei
waren trifft mein Motto zu: «Man kann nie-
manden zu seinem Glück zwingen.» In diesem
Sinn auf ein anderes Mal!

Im Namen des OK und Sektionsvorstan-
des lieben Dank und beste Grüsse.

Pascal Saner
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Schartenflue 
Donnerstag, 8. Mai 2014 

Leitung: Marcel Metzger 
Beim Bahnhof Münchenstein trafen sich 

bei idealen Wetterbedingungen 28 Wande-
rerInnen zur Tageswanderung. Vorab infor-
mierte unser Wanderleiter seine grosse 
Gruppe über die Wanderstrecke und den 
Tagesablauf. Im Besondern bereitete er uns 
auf das lange harte Startstück ostwärts durch 
das lang gezogene Dorf Münchenstein vor. 
Beeindruckend für uns alle war, wie weit und 
breit sich dieses grosse Dorf ausbreitet! 

Die Blicke zurück, Richtung Westen, zei-
gen uns schöne Ausschnitte vom Birs- und 
Birsigtal bis ins nahe Elsass mit dem Dorf 
Folgensbourg. Oberhalb des Neubaugebietes 
vom Dorf ging‘s bald auf schönen Wander-
wegen in den Wald Richtung Sulzchopf 
oberhalb Muttenz. Das Sichtfeld von diesem 
schönen Aussichtspunkt reicht vom Kantons-
spital BL in Bottmingen im Westen bis etwa 
Frenkendorf im Nordosten.  

In der Ferne kann man die Vogesen, das 
Dreiländereck mit Rheinknie, den Isteiner 
Klotz, bis zum Südschwarzwald mit dem 
Blauen und Belchen erkennen. Beim Rast-
platz vor der grossen Waldhütte gab‘s den 
traditionellen Apéro mit Kernenbrot und fei-
nem Käse; danke Annemarie!  

Nach dem verdienten Rast ging es zügi-
gen Schrittes in abwechslungsreichem Gelän-
de zur Schartenflue, auch bekannt unter 

«Gempenstollen». Von Aussichtspunkt aus 
können wir in südwestlicher Richtung unsern 
Horizont, im wahrsten Sinn des Wortes, bis 
zur Schlossruine Pfeffingen erweitern.  

Im Restaurant «Schartenfluh» wurde uns 
ein gutes Mittagessen serviert. Anschliessend 
wanderten wir via Gempen, auf dem «Hobler 
Rundweg» nach Hochwald. Der Bus brachte 
uns nach einem kurzem Rast nach Dornach, 
wo wir uns gegenseitig zufrieden und mit 
vielen bleibenden Eindrücken verabschiede-
ten. Danke Marcel für diesen schönen Tag! 

Oskar Brunner 



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
FASSADENREINIGUNG – HEBELIFT (zu vermieten) 

Industriering 75, 4227 Büsserach, Telefon 061 781 37 26 
Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 

 

Josef Stark 
Betonbohrungen – Wand- und Bodenfräsen 

4222 Zwingen, Baselstrasse 26, Telefon und Fax 061 761 22 30 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  

 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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Schartenflue 
Donnerstag, 8. Mai 2014 

Leitung: Marcel Metzger 
Beim Bahnhof Münchenstein trafen sich 

bei idealen Wetterbedingungen 28 Wande-
rerInnen zur Tageswanderung. Vorab infor-
mierte unser Wanderleiter seine grosse 
Gruppe über die Wanderstrecke und den 
Tagesablauf. Im Besondern bereitete er uns 
auf das lange harte Startstück ostwärts durch 
das lang gezogene Dorf Münchenstein vor. 
Beeindruckend für uns alle war, wie weit und 
breit sich dieses grosse Dorf ausbreitet! 

Die Blicke zurück, Richtung Westen, zei-
gen uns schöne Ausschnitte vom Birs- und 
Birsigtal bis ins nahe Elsass mit dem Dorf 
Folgensbourg. Oberhalb des Neubaugebietes 
vom Dorf ging‘s bald auf schönen Wander-
wegen in den Wald Richtung Sulzchopf 
oberhalb Muttenz. Das Sichtfeld von diesem 
schönen Aussichtspunkt reicht vom Kantons-
spital BL in Bottmingen im Westen bis etwa 
Frenkendorf im Nordosten.  

In der Ferne kann man die Vogesen, das 
Dreiländereck mit Rheinknie, den Isteiner 
Klotz, bis zum Südschwarzwald mit dem 
Blauen und Belchen erkennen. Beim Rast-
platz vor der grossen Waldhütte gab‘s den 
traditionellen Apéro mit Kernenbrot und fei-
nem Käse; danke Annemarie!  

Nach dem verdienten Rast ging es zügi-
gen Schrittes in abwechslungsreichem Gelän-
de zur Schartenflue, auch bekannt unter 

«Gempenstollen». Von Aussichtspunkt aus 
können wir in südwestlicher Richtung unsern 
Horizont, im wahrsten Sinn des Wortes, bis 
zur Schlossruine Pfeffingen erweitern.  

Im Restaurant «Schartenfluh» wurde uns 
ein gutes Mittagessen serviert. Anschliessend 
wanderten wir via Gempen, auf dem «Hobler 
Rundweg» nach Hochwald. Der Bus brachte 
uns nach einem kurzem Rast nach Dornach, 
wo wir uns gegenseitig zufrieden und mit 
vielen bleibenden Eindrücken verabschiede-
ten. Danke Marcel für diesen schönen Tag! 

Oskar Brunner 



H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  

Prüfung

Treuhand

BeraTung BDO AG 

Baselstrasse 160

4242 Laufen

Tel. 061 766 90 60
www.bdo.ch

94x61_SAC Hohe Winde sw.indd   1 30.11.2012   17:38:33
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Concerto Rumoristico 



Klettern am Mythen bei Schwyz

18. Mai 2014

Acht topmotivierte SAC-Leute trafen sich 
bei besten Wetterverhältnissen um 9 Uhr mor-
gens im Restaurant Wysses Rössli im schönen 
Städtchen Schwyz. Mit von der Partie waren 
Lisa und Kurt Häner, Brigitte und Kurt Lander, 
Roger Dolder, Ursi Ebner und Anne Buser un-
ter der Leitung von Erwin Lack. 

Nach einer kleinen Erfrischung, fuhren 
wir auf einem Bergsträsschen auf zum Rätigs, 
Pt. 946 und parkierten dort unsere Autos.  

Über das Holzflüeli stiegen wir zum «Pot 
de chambre», dem Einstieg zu unserer Kletter-
tour Wyss Wändli auf. 
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H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  



Kundenarbeiten:
Überbauungen
Neubauten
Sanierungen

www.muellerbauag.ch

Telefon 0 61 766 40 40
 

 

Der 2. Kletterwettkampf  
in der Kletterhalle Laufen 

findet am Sonntag,  
31. Oktober 2010  
ab 11:00 Uhr statt 

Pascal Saner 
Präsident Betriebskommission 

Kletterhalle Laufen 
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A. Gass Maler 
4242 Laufen 
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.  

Herzlich willkommen im

www.Bergrestaurant-Vogelberg.ch

Montag und Dienstag geschlossen



Das Gelände war steil und viele lose Steine 
erschwerten den Zustieg. 

Leider kam es dann auf dieser Strecke zu 
einem Unfall. Ein loser Stein wurde Brigitte 
Lander zum Verhängnis: sie stürzte und renk-
te sich das Schultergelenk aus. Wir riefen die 
Rega, die eine viertel Stunde später auch schon 
vor Ort war. Ein Arzt und ein Bergführer wur-
den etwas oberhalb abgeseilt und kletterten 
den steilen Hang zu Brigitte hinunter. Nach-
dem alle nötigen Vorkehrungen für den Trans-
port getroffen waren, erschien der Helikopter 
wieder über der Unfallstelle. Sitzend und zu-
sammen mit dem Arzt am Seil befestigt, wurde 
die Verunfallte ins Spital in Schwyz geflogen. 
Später holte der Helikopter auch ihren Mann 
Kurt Lander ab. 

Mit dem Wissen, dass Brigitte nun in guten 
Händen war, verfolgten wir restlichen 6 unse-
rer Tour weiter. 

Beim «Pot de chambre» tauschten wir un-
sere Bergschuhe durch Kletterfinken aus und 
rüsteten uns für den Kletterpart aus. Die Klet-
terei war schön, bis auf ein paar nasse und ver-
schneite Grasstellen, die mit den Kletterfinken 
etwas heikel waren. 

Nach den ersten paar Seillängen erreich-
ten wir die Mythenmatt, die noch mit Schnee-
resten bedeckt war. Wir entschieden uns, hier 
wieder auf Bergschuhe umzurüsten und ver-
stauten unsere Kletterfinken im Rucksack. 

Nachdem wir den steilen Hang hochge-
kraxelt waren, erreichten wir den als als Rot 
Grätli bezeichneten, schmalen nordwestli-
chen Gipfelgrat. Die Kletterei im roten Gestein 
im Schwierigkeitsgrad T5 war ein schöner 
Abschluss der Kletterei, bevor wir über eine 
schneebedeckte Passage den Gipfel erreichten. 

Die Aussicht auf Schwyz, Brunnen, den 
Vierwaldstätter- und den Lauerzersee war 
wunderschön. 

Wir genossen unsere wohlverdiente Pau-
se auf dem Gipfel bei einem Getränk und 
liessen uns von der Sonne die nass geschwitz-
ten T-Shirts trocken. 

Der Abstieg über die SE-Flanke hinun-
ter zur Holzegg erforderte nochmals unsere 
Konzentration. Der schmale Weg war teilwei-
se mit heruntergerutschtem Schnee ausgefüllt. 
Zum Glück waren diese Stellen mit Drahtsei-
len oder Ketten gesichert. 

Etwas später als geplant erreichten wir gut 
gelaunt und redselig das Auto von Kurt und 
Lisa. Wir 6 Leute nutzten die Kapazität des 
PWs komplett aus. In einer ziemlich kuscheli-
gen Fahrt ging es zurück nach Schwyz hinun-
ter, wo wir unsere Tour beendeten, wo wir sie 
10.5 Stunden zuvor begonnen hatten. 

Vielen Dank an Erwin, für das Organisie-
ren dieses gelungen Tages. � Anne
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Ruine Oedenburg bei Tecknau 
Donnerstag, 22. Mai 2014 

Wanderleiterin: Regina Gassmann 
Heute wollen wir einen schönen Tag 

erleben: Frühlingssonne überall! Regina 
Gassmann, unsere Tourenleiterin, begrüsst 
unsere Gruppe von 19 Mitgliedern oberhalb 
des SBB - Bahnhofs Tecknau (438 m).Fröhlich 
gehen wir den sanft ansteigenden Pfad hinan 
durch lichten frühlingsgrünen Buchenwald 
und vom Waldrand hört man den Eibach 
rauschen. Wir machen kurzen Halt am 
«Bruederloch», einem geräumigen Höhlen-
eingang, wo einmal ein Eremit gelebt 
hat.Bald erscheinen die Häuser von Wens-
lingen und vorbei gehts an der Geburtsstätte 
des Mundartdichters Traugott Meyer. 

Wir verlassen das Dorf Wenslingen und 
biegen ab zur Ruine Oedenburg, wo uns ein 
lauschiger Rastplatz mit Ausblick auf 
Tecknau zum Apéro einlädt. Hanny stiftet 
dazu einen exzellenten rot und weissen 

«Grand cru» aus dem Genferseegebiet. 
Herzlichen Dank. Danach machen wir uns 
auf nach Oltingen. Im Blickfeld erscheint der 
harmonische Pfarrbezirk mit seinen mittel-
alterlichen Fresken in der Kirche. Im 
Restaurant «Ochsen» gibt‘s einen feinen 
Schweinsbraten mit Beilagen. 

Nach dem Essen führt uns ein roman-
tischer Weg nach Rothenfluh, begleitet von 
der jungen Ergolz, die ihren Wasserlauf 
durch stille Teiche und Weiher führt, 
umsäumt von Weiden, Birken und Pappeln. 
Dort angekommen, besteigen wir den Bus. 
Der bringt uns nach Gelterkinden, die SBB 
nach Hause. Herzlichen Dank, Regina, für 
diese schöne und angenehme Tages-
wanderung! Die Gesamtwegstrecke betrug 
11,8 km. Der Aufstieg betrug 350 m und der 
Abstieg 350 m. Peter Doppler

Fotos: Reiner Lenk 
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Press Release 

Die App für Gipfeljäger: Peakhunter 
Viele kennen das Gipfelbuch, das meist 

beim Gipfelkreuz in einem wetterfesten Behäl-
ter wartet, bis Wanderer, Bergsteiger oder Klet-
terer es zur Hand nehmen und sich darin ein-
tragen. 

Eine kostenlose App namens Peakhunter 
für Apple und Android Smartphones virtua-
lisiert dieses Prinzip. Nur wer sich genau am 
Gipfel befindet, kann sich ins virtuelle Buch 
eintragen. Peakhunter schafft so die Verbin-
dung zwischen digitalem Zeitalter und klas-
sischem Outdoor-Erlebnis. Die App verifi-
ziert die Position mittels GPS (Ortungs-Chip 
in Smartphones). 

Peakhunter funktioniert auch da, wo Mo-
bilfunkanbieter versagen. Einträge können 
offline (ohne Netz) gemacht werden und spä-
ter mit peakhunter.com synchronisiert wer-
den, wenn wieder Netz verfügbar ist. Für je-
des Land können Offline-Gipfeldaten geladen 
werden. Die Gipfel werden so auch ohne In-
ternetzugang auf einer Karte angezeigt. Die 
Karte bietet Kompass, Distanzraster und eine 
Gipfelsuche. Gipfelbücher lassen sich bequem 
durchschauen. 

Peakhunter macht es einfach, Buch zu füh-
ren, welche Berge wann erfolgreich bestiegen 
wurden. Wenige «Klicks» und der Eintrag ist 
auch bei eisiger Kälte schnell erfasst. Details 
können später in gemütlicherer Umgebung 
hinzugefügt werden - in der App oder auf pe-
akhunter.com. 

Jeder Eintrag kann auf Facebook und Twit-
ter gepostet oder per E-Mail als Gipfelgruss 
versendet werden. 

Die Peakunter sind weltweit fleissig: Über 
34’500 Einträge auf mehr als 9’800 Gipfeln. Ein 
Hunter meinte: «Hätte so manches Gipfelchen 
nicht bestiegen ohne Peakhunter.». Ein ande-
rer: «Coole App! Macht Spass und vor allem 

süchtig.». Der Bewertungsschnitt im App Sto-
re liegt bei 4.5 von 5 Sternen. Da auch neue 
Gipfel erfasst werden können, entsteht so die 
erste globale Gipfeldatenbank. 

Die Peakhunter GmbH ist ein Startup-Un-
ternehmen aus Appenzell, am Fuss der Al-
psteinkette. Die einzigartige Plattform ist aus 
Philipp Ringlis Leidenschaft für die Berg-
welt entstanden. Der Grafiker liess sich bei ei-
ner Kletterpartie auf den Hundstein (AI) ins-
pirieren: «Ich konnte meinen letzten Eintrag 
im Gipfelbuch nicht finden und wünschte mir 
eine Möglichkeit, alle von mir erklommenen 
Gipfel sammeln zu können». Emanuel Vinzent 
hat die Plattform programmiert: «Es macht 
Spass, die Einträge aus aller Welt zu durchstö-
bern. Sie geben mir Anregungen für zukünfti-
ge Touren.» 

Demnächst lässt sich auch an hand von 
Gipfellisten jagen. Im Englischen nennt sich 
diese sportliche Disziplin «peak bagging», 
und ist hierzulande noch wenig bekannt. 

Kontakt: 
Philipp Ringli 
philipp.ringli@peakhunter.com
Peakhunter GmbH
Gaiserstrasse 16
9050 Appenzell 
+41 71 780 15 51 

Website: 
http://www.peakhunter.com

Text und Bildmaterial: 
http://www.peakhunter.com/press
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www.valiant.ch 

Valiant Bank AG
Röschenzstrasse 12
4242 Laufen
Telefon 061 765 53 33

Das Gute
liegt so nah. 
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Im Anschluss an die Sektionsver-

sammlung wurden wir von Nina Dimitri 
und Silvana Gargiulo mit ihrem „Concerto 
Rumoristico“ auf einen kulturellen Höhen-
flug entführt – ein wirklich umwerfendes 
Programm.  

Und nicht zu vergessen……. die 
Verpflegung – die feinen Grilladen, Salate 
und das Kuchenbuffet runden dieses wirk-
lich gelungene Fest ab. 

 
Ganz lieben Dank an das Organi-

sationsteam, die Helferinnen und Helfer 
und natürlich an unsere Besucherinnen 
und Besucher für das uns entgegen-
gebrachte Interesse. 

 
Laufen, den 16. Mai 2013 
Heidi Häner,  
Protokollführer, SAC Hohe Winde 



Der Schweizer Alpen-Club SAC verbindet an der Bergwelt interessierte 
Menschen. Er fördert den Bergsport als Erlebnis für eine breite 
Bevölkerung und setzt sich für die nachhaltige Entwicklung  
und Erhaltung der Bergwelt ein; diese ist die Basis für den Bergsport.  
Der SAC respektiert die Berge als Lebens-, Kultur- und Wirtschafts-
raum und gestaltet seine Verbandsaktivitäten möglichst natur- und 
umweltverträglich.

Die Berge prägen den SAC und ermöglichen gemeinschaftliche 
Erlebnisse. Der SAC ist stolz auf seine Unabhängigkeit. Im SAC sind 
alle willkommen, die von der Bergwelt und ihrer Natur- und 
Kulturlandschaft fasziniert sind und sich für den Bergsport interes-
sieren – unabhängig von Alter, Geschlecht, Religion, Sprache und 
Herkunft. Der Umgang der Mitglieder untereinander ist geprägt von 
Toleranz, Verbundenheit und gegenseitigem Respekt. Der SAC schafft 
generationenverbindende Bergerlebnisse für Frauen, Männer, 
Jugendliche und Familien.

(Auszug aus dem Leitbild des Schweizerischen Alpenclubs 2013)
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4226 Breitenbach

Bergschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Trekkingschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Berg- und Wanderbekleidung
von Mammut, Schöffel, Jack Wolfskin

und Löffler

Fleecejacken und -pullover
von Mammut, Schöffel und

Jack Wolfskin

Funktionelle Unterwäsche
von Odlo und Mammut

Auf das ganze Sortiment gewähren wir 10% Rabatt 
(ausgenommen reduzierte und Netto-Artikel) 

meilbo

Mo        geschlossen
Di-Fr 8.30 – 11.45 Uhr     13.30 – 18.30 Uhr
Sa 8.30 – 12.00 Uhr     13.00 – 16.00 Uhr

Telefon 061 781 30 20
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Vom Solothurner Jurasüdfuss 
in den Baselbieter Jura 
Donnerstag, 16. Mai 2013 

Wanderleiterin: Regina Gassmann 

 

Der Titel tönt spannend, und so war die 
Wanderung. 21 Teilnehmende fuhren mit 
dem Zug bis Olten, von dort mit dem Bus bis 
Lostorf, frohgemut alle, denn nach ausdau-
erndem Regen am Vorabend war das Wetter 
manierlich und blieb so den ganzen Tag. 

Regina hatte die Wanderung akribisch 
(wie immer) vorbereitet – es konnte nichts 
schief gehen. Von Lostorf (524 m) Aufstieg 
zum Schloss Wartenfels.  

In Reiseführern kann man lesen „lohnt 
einen Umweg“. Das war hier definitiv der 
Fall. Das trutzige Schloss stammt aus dem 13. 
Jahrhundert, ist vorzüglich erhalten, hat ei-
nen wunderbaren Barockgarten und – last 
but not least – einen fantastischen Blick hin-
unter in die Gegend zwischen Olten und Aa-
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144–3–2014    Juli  August  September 45 

Mitgliederbewegung 
Neuaufnahmen an der Frühlingssektionsversammlung 2014 

Bösch Sabina Böckterstrasse 8 4441 Thürnen 19.05.1976 
Jermann-Häring Britta Schulstrasse 8 4246 Wahlen 17.02.1977 
Pargaetzi Corina Buttertalstrasse 5 4106 Therwil 03.08.1960 
Seghers Gianni Ettingerstrasse 33 4114 Hofstetten 23.11.1983 
Neuaufnahme durch den Vorstand als Jugendmitglied zur Sektion Hohe Winde 

Wirth Timo Oberfeldstrasse 2A 4227 Büsserach 26.02.1998 
Kohler Pascale Breitenbachstrasse 51 4225 Brislach 24.01.2007 
Übertritt von der Sektion Grenchen zur SAC-Sektion Hohe Winde 

Lander Brigitte Stutzmattstrasse 123 4232 Fehren 12.09.1963 
Lander Kurt Stutzmattstrasse 123 4232 Fehren 08.09.1947 

Neuaufnahme durch den Vorstand als Zusatzmitglied (Stammsektion Basel) zur Sektion Hohe Winde 

Husmann Gina Thannerstrasse 9 4054 Basel 29.06.1978 
Aus- und Übertritte im Jahre 2013 aus der SAC-Sektion Hohe Winde 

Brechbühl Marlies Hagackerstrasse 10 4431 Bennwil 29.06.1941 
Camenisch Gieri Buchenstrasse 1 4054 Basel 29.04.1970 
Chrétien Rainer Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 05.09.1961 
Chrétien Jan Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 25.09.1994 
Chrétien Cédric Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 12.09.1996 
Geiser Rita Schliefweg 3 4106 Therwil 07.01.1942 
Göller Florian Röschenzstrasse 39 4242 Laufen BL 20.09.1990 
Kaderli Hans Rémy Thiersteinerstrasse 14 4153 Reinach BL 22.05.1949 
Klötzli Severin Huggerwald 90 4245 Kleinlützel SO 12.03.1993 
Mischler Lionel Dornacherstrasse 14 4410 Liestal 19.04.1989 
Müller René Schützenweg 28 4242 Laufen BL 30.06.1928 
Rohr Rhea Talstrasse 24 4112 Flüh 27.05.2001 
Sarbach Laurin Im Grossen Grien 7 4242 Laufen 08.04.1996 
Schmidlin Thomas Breitenbachstr. 22 4246 Wahlen b. Laufen 05.12.1954 
Schmidlin Fabian Breitenbachstr. 22 4246 Wahlen b. Laufen 28.10.1980 
Stebler Rudolf Wengistgrasse 34 4713 Matzendorf 16.03.1964 
Steg Florian Grindelstr. 34A 4246 Wahlen b. Laufen 08.10.1993 
Storrer Hans-Ruedi Hofmattweg 4 4144 Arlesheim 14.10.1959 
Tobler Andreas Wiedenweg 4 4153 Reinach 23.01.1972 
Tobler Tanja Wiedenweg 4 4153 Reinach 17.12.1975 
Tobler Timon Wiedenweg 4 4153 Reinach 12.12.2001 
Tobler Céline Wiedenweg 4 4153 Reinach 05.12.2001 
Wyss Ernst Neumattstrasse 15 4226 Breitenbach 14.06.1924 
Zimmerli Céline Weiherweg 16 4242 Laufen 06.07.1996 
 

Adressänderungen bitte schriftlich an:  

Lisa Häner, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst 
Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen, E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch oder  
www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung 

 
  Geburtstage 

 Neuschwander Walter 93 Hauptstrasse 11 4252 Bärschwil 06.08.1921 
80 Jahre  Fuchs Alfred 91 Kreuzackerstr.7 4226 Breitenbach 25.08.1923 
 Steiner Alfred 90 Unterdorf 5 4254 Liesberg Dorf 05.10.1924 
 Emminger Kurt 88 Tramweg 4 4147 Aesch BL 04.07.1926 
 

Über
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Adressänderungen bitte schriftlich an:  

Lisa Häner, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst 
Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen, E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch oder  
www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung 

 
  Geburtstage 
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80 Jahre  Fuchs Alfred 91 Kreuzackerstr.7 4226 Breitenbach 25.08.1923 
 Steiner Alfred 90 Unterdorf 5 4254 Liesberg Dorf 05.10.1924 
 Emminger Kurt 88 Tramweg 4 4147 Aesch BL 04.07.1926 
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Über

144–3–2014    Juli  August  September 45 

Mitgliederbewegung 
Neuaufnahmen an der Frühlingssektionsversammlung 2014 

Bösch Sabina Böckterstrasse 8 4441 Thürnen 19.05.1976 
Jermann-Häring Britta Schulstrasse 8 4246 Wahlen 17.02.1977 
Pargaetzi Corina Buttertalstrasse 5 4106 Therwil 03.08.1960 
Seghers Gianni Ettingerstrasse 33 4114 Hofstetten 23.11.1983 
Neuaufnahme durch den Vorstand als Jugendmitglied zur Sektion Hohe Winde 

Wirth Timo Oberfeldstrasse 2A 4227 Büsserach 26.02.1998 
Kohler Pascale Breitenbachstrasse 51 4225 Brislach 24.01.2007 
Übertritt von der Sektion Grenchen zur SAC-Sektion Hohe Winde 

Lander Brigitte Stutzmattstrasse 123 4232 Fehren 12.09.1963 
Lander Kurt Stutzmattstrasse 123 4232 Fehren 08.09.1947 

Neuaufnahme durch den Vorstand als Zusatzmitglied (Stammsektion Basel) zur Sektion Hohe Winde 

Husmann Gina Thannerstrasse 9 4054 Basel 29.06.1978 
Aus- und Übertritte im Jahre 2013 aus der SAC-Sektion Hohe Winde 

Brechbühl Marlies Hagackerstrasse 10 4431 Bennwil 29.06.1941 
Camenisch Gieri Buchenstrasse 1 4054 Basel 29.04.1970 
Chrétien Rainer Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 05.09.1961 
Chrétien Jan Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 25.09.1994 
Chrétien Cédric Huggerwald 753 4245 Kleinlützel 12.09.1996 
Geiser Rita Schliefweg 3 4106 Therwil 07.01.1942 
Göller Florian Röschenzstrasse 39 4242 Laufen BL 20.09.1990 
Kaderli Hans Rémy Thiersteinerstrasse 14 4153 Reinach BL 22.05.1949 
Klötzli Severin Huggerwald 90 4245 Kleinlützel SO 12.03.1993 
Mischler Lionel Dornacherstrasse 14 4410 Liestal 19.04.1989 
Müller René Schützenweg 28 4242 Laufen BL 30.06.1928 
Rohr Rhea Talstrasse 24 4112 Flüh 27.05.2001 
Sarbach Laurin Im Grossen Grien 7 4242 Laufen 08.04.1996 
Schmidlin Thomas Breitenbachstr. 22 4246 Wahlen b. Laufen 05.12.1954 
Schmidlin Fabian Breitenbachstr. 22 4246 Wahlen b. Laufen 28.10.1980 
Stebler Rudolf Wengistgrasse 34 4713 Matzendorf 16.03.1964 
Steg Florian Grindelstr. 34A 4246 Wahlen b. Laufen 08.10.1993 
Storrer Hans-Ruedi Hofmattweg 4 4144 Arlesheim 14.10.1959 
Tobler Andreas Wiedenweg 4 4153 Reinach 23.01.1972 
Tobler Tanja Wiedenweg 4 4153 Reinach 17.12.1975 
Tobler Timon Wiedenweg 4 4153 Reinach 12.12.2001 
Tobler Céline Wiedenweg 4 4153 Reinach 05.12.2001 
Wyss Ernst Neumattstrasse 15 4226 Breitenbach 14.06.1924 
Zimmerli Céline Weiherweg 16 4242 Laufen 06.07.1996 
 

Adressänderungen bitte schriftlich an:  

Lisa Häner, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst 
Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen, E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch oder  
www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung 
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Über

Verstorben

Wiggli 	 Hugo 	 aus Himmelried ist am 11.06.2014 im Alter von 84 Jahren gestorben.
		  Er war 31 Jahre Mitglied im SAC.
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46 144–3–2014    Juli  August  September 

  Geburtstage 
 Borer Martin 88 Grien 34 4227 Büsserach 15.07.1926 

 Jahre  Steiner Dieter 88 Breitenbachstr. 21 4227 Büsserach 19.09.1926 
Lack Niklaus 88 Leimweg 1 4226 Breitenbach 06.12.1926 

 Scheidegger Hans 87 Im Fink 5 4242 Laufen 25.09.1927 
 Meier Walter 86 Grossgarten 2 4222 Zwingen 02.03.1928 
 Brodmann Peter 86 Unterhollstrasse 3 4107 Ettingen 07.07.1928 
 Bieli Emil 86 Sunneschyn 201 4229 Beinwil SO 27.09.1928 
 Buschor Otto 85 Dürrenbodenweg 29 4242 Laufen 06.03.1929 
 Richterich Hanspeter 84 Postfach 4242 Laufen 08.07.1930 
 Steiner Adolf 84 Wuhrbaergli 1 4253 Liesberg 04.10.1930 
 Wiggli Hugo 84 Hauptstrasse 84 4204 Himmelried 16.11.1930 
 Berhart Werner 84 i.d. Hagenbuchen 2 4144 Arlesheim 27.12.1930 
 Imhof Benno 83 Langhagweg 39 4242 Laufen 15.01.1931 
 Hubschmid Ernst 83 Brantgasse 5 4057 Basel 22.03.1931 
 Borer Friedrich 83 Mittelstrasse 9 4227 Büsserach 20.09.1931 
 Hell Peter 83 Postfach 324 4242 Laufen 14.10.1931 
 Bloch René 83 Steinackerstr. 5 4147 Aesch 15.12.1931 
 Zingg Heidi 82 Sonnenbergstr.13/4 4127 Birsfelden 04.02.1932 
 Heizmann Fridolin 82 Im Haengler 7 4226 Breitenbach 15.03.1932 
 Schumacher Reinhold 82 Grienweg 7 4242 Laufen 13.07.1932 
 Kübli Arnold 82 Nullenweg 30 4144 Arlesheim 06.10.1932 
 Hänggi Urs 82 Kirchmatt 8 4208 Nunningen 09.12.1932 
 Burgener Edwin 81 Karhollenweg 4 4226 Breitenbach 05.04.1933 
 Schmidlin Walter 81 Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 01.05.1933 
 Richterich Magda 81 Postfach 4242 Laufen 13.07.1933 
 Kohler Martin 81 Schulgartenweg 7a 4226 Breitenbach 15.12.1933 
80 Jahre Schreiber Elmar  Neubüntenweg 10 4147 Aesch BL 20.01.1934 
 Studer Fridolin  In der Eich 1 4244 Röschenz 20.03.1934 
 Schumacher-Fuchs, Margrith Grienweg 7 4242 Laufen 15.07.1934 
 Gschwind Hansjörg  Blauenweg 12 4116 Metzerlen 19.07.1934 
 Huber Hans-Rudolf Rebgässli 22 4123 Allschwil 29.07.1934 
 Thüring Othmar  Hofstettenstr. 12 4107 Ettingen 18.08.1934 
 Imhof Willi  Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz 27.10.1934 
 Henneberger Erich  Gründlirainstr. 19 4242 Laufen 03.11.1934 
 Imhof August  Sonnenweg 19 4242 Laufen 24.12.1934 
75 Jahre Asper Erich  Ollenweg 4 4226 Breitenbach 21.02.1939 
 Studer Hans  Wahlenstrasse 106 4242 Laufen 21.02.1939 
 Metzger Hanny  Delsbergerstr. 200 4242 Laufen 10.05.1939 
 Jermann Trudy  Alte Strasse 33 4243 Dittingen 22.05.1939 
 Cueni-Hänggi Annerös  Hinterfeldstrasse 90 4242 Laufen 09.06.1939 
 Zurflüh René  Dachslenbergstr. 54 8180 Bülach 24.06.1939 
 Schmidlin Lilli  Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 07.08.1939 
 Küttel Leon  Loogstrasse 24 4142 Münchenstein 17.09.1939 
 Weber Hansruedi  Grubenweg 1 4226 Breitenbach 07.10.1939 
 Schaub Therese  Kuntmattring 6 4107 Ettingen 09.10.1939 
70 Jahre Imhof Anneli  Obere Höhe 5 4242 Laufen 12.01.1944 
 Müller Erich  Rebenweg 11 4222 Zwingen 29.03.1944 
 Granacher Urs  Hegmatt 2 4467 Rothenfluh 17.04.1944 
 Spaar Hansruedi  Rödlerweg 13 4203 Grellingen 22.04.1944 
 Meyer-Graf Annemarie  Maiersackerweg 29 4242 Laufen 29.04.1944 
 Sommer Stefan  Alte-Strasse 36 4243 Dittingen 11.07.1944 
 Hänggi Urs  Zullwilerstr 41 4208 Nunningen 09.09.1944 
 Furrer Lucia  Loogstrasse 24 4142 Münchenstein 16.09.1944 
 Bättig Monique  Kirchmattstr. 11 4226 Breitenbach 06.10.1944 
 Burri Hansruedi  Bleihollenweg 19 4242 Laufen 21.10.1944 
 Schwager-Knüsel, Oswald  Central 4 4226 Breitenbach 03.11.1944 
 Müller Monika  Drosselweg 21 4147 Aesch BL 12.11.1944 
65 Jahre Müller Armin  Kirchweg 208 4719 Ramiswil 19.02.1949 
 Schwager-Knüsel, Ruth Central 4 4226 Breitenbach 28.03.1949 
 Jeker Nikolaus  Hauptstrasse 26 2814 Roggenburg 30.06.1949 
 Mani Ernst  Buendtenweg 14 4244 Röschenz 06.12.1949 
 

Über

(forts.)
80
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 Hubschmid Ernst 83 Brantgasse 5 4057 Basel 22.03.1931 
 Borer Friedrich 83 Mittelstrasse 9 4227 Büsserach 20.09.1931 
 Hell Peter 83 Postfach 324 4242 Laufen 14.10.1931 
 Bloch René 83 Steinackerstr. 5 4147 Aesch 15.12.1931 
 Zingg Heidi 82 Sonnenbergstr.13/4 4127 Birsfelden 04.02.1932 
 Heizmann Fridolin 82 Im Haengler 7 4226 Breitenbach 15.03.1932 
 Schumacher Reinhold 82 Grienweg 7 4242 Laufen 13.07.1932 
 Kübli Arnold 82 Nullenweg 30 4144 Arlesheim 06.10.1932 
 Hänggi Urs 82 Kirchmatt 8 4208 Nunningen 09.12.1932 
 Burgener Edwin 81 Karhollenweg 4 4226 Breitenbach 05.04.1933 
 Schmidlin Walter 81 Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 01.05.1933 
 Richterich Magda 81 Postfach 4242 Laufen 13.07.1933 
 Kohler Martin 81 Schulgartenweg 7a 4226 Breitenbach 15.12.1933 
80 Jahre Schreiber Elmar  Neubüntenweg 10 4147 Aesch BL 20.01.1934 
 Studer Fridolin  In der Eich 1 4244 Röschenz 20.03.1934 
 Schumacher-Fuchs, Margrith Grienweg 7 4242 Laufen 15.07.1934 
 Gschwind Hansjörg  Blauenweg 12 4116 Metzerlen 19.07.1934 
 Huber Hans-Rudolf Rebgässli 22 4123 Allschwil 29.07.1934 
 Thüring Othmar  Hofstettenstr. 12 4107 Ettingen 18.08.1934 
 Imhof Willi  Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz 27.10.1934 
 Henneberger Erich  Gründlirainstr. 19 4242 Laufen 03.11.1934 
 Imhof August  Sonnenweg 19 4242 Laufen 24.12.1934 
75 Jahre Asper Erich  Ollenweg 4 4226 Breitenbach 21.02.1939 
 Studer Hans  Wahlenstrasse 106 4242 Laufen 21.02.1939 
 Metzger Hanny  Delsbergerstr. 200 4242 Laufen 10.05.1939 
 Jermann Trudy  Alte Strasse 33 4243 Dittingen 22.05.1939 
 Cueni-Hänggi Annerös  Hinterfeldstrasse 90 4242 Laufen 09.06.1939 
 Zurflüh René  Dachslenbergstr. 54 8180 Bülach 24.06.1939 
 Schmidlin Lilli  Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 07.08.1939 
 Küttel Leon  Loogstrasse 24 4142 Münchenstein 17.09.1939 
 Weber Hansruedi  Grubenweg 1 4226 Breitenbach 07.10.1939 
 Schaub Therese  Kuntmattring 6 4107 Ettingen 09.10.1939 
70 Jahre Imhof Anneli  Obere Höhe 5 4242 Laufen 12.01.1944 
 Müller Erich  Rebenweg 11 4222 Zwingen 29.03.1944 
 Granacher Urs  Hegmatt 2 4467 Rothenfluh 17.04.1944 
 Spaar Hansruedi  Rödlerweg 13 4203 Grellingen 22.04.1944 
 Meyer-Graf Annemarie  Maiersackerweg 29 4242 Laufen 29.04.1944 
 Sommer Stefan  Alte-Strasse 36 4243 Dittingen 11.07.1944 
 Hänggi Urs  Zullwilerstr 41 4208 Nunningen 09.09.1944 
 Furrer Lucia  Loogstrasse 24 4142 Münchenstein 16.09.1944 
 Bättig Monique  Kirchmattstr. 11 4226 Breitenbach 06.10.1944 
 Burri Hansruedi  Bleihollenweg 19 4242 Laufen 21.10.1944 
 Schwager-Knüsel, Oswald  Central 4 4226 Breitenbach 03.11.1944 
 Müller Monika  Drosselweg 21 4147 Aesch BL 12.11.1944 
65 Jahre Müller Armin  Kirchweg 208 4719 Ramiswil 19.02.1949 
 Schwager-Knüsel, Ruth Central 4 4226 Breitenbach 28.03.1949 
 Jeker Nikolaus  Hauptstrasse 26 2814 Roggenburg 30.06.1949 
 Mani Ernst  Buendtenweg 14 4244 Röschenz 06.12.1949 
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  Unsere Jubilare 
60 Jahre / 1954 Heizmann Fridolin Im Hängler 7 4226  Breitenbach 15.03.1932

50 Jahre Mitglied Hell Peter Postfach 324 4242 Laufen 14.10.1931 
im SAC  Meyer Walter Maiersackerweg 29 4242 Laufen 06.03.1941 
Eintritt 1964  Richterich Hanspeter Postfach 4242 Laufen 08.07.1930 

40 Jahre Mitglied Grun Peter Niederdorf 8 4254 Liesberg Dorf 02.08.1942 
im SAC  Lack Erwin Sevenweg 2 4450 Sissach 04.05.1945 
Eintritt 1974  Muggli Robert im Grienacker 5 4112 Bättwil 25.06.1951 

Müller Willy Im Katzenwadel 46 4102 Binningen 10.11.1943 
Stäuble Louis Aufgendsweg 11 4455 Zunzgen 13.02.1943 
Weber Hansruedi Grubenweg 1 4226 Breitenbach 07.10.1939 

25 Jahre Mitglied Lenk Reiner Hauptstrasse 21A 4148 Pfeffingen 01.10.1940 
im SAC  Mathis Remo Hauptstrasse 41 4143 Dornach 01.10.1964 
Eintritt 1989  Saner Rudolf Oberfeldstrasse 17 4227 Büsserach 20.07.1942 

Saner Valerie Lerberstrasse 21 3013 Bern 26.04.1941 
Schaub Franz Kuntmattring 6 4107 Ettingen 26.05.1937 
Schaub Therese Kuntmattring 6 4107 Ettingen 09.10.1939 
Tschäni Hans Lochbruggstrasse 29 4242 Laufen 17.01.1951 
Wohlgemuth Martin Föhrenweg 14 6343 Rotkreuz 06.08.1952 

Unsere Aeschi  Paul Hauptstrasse 28  4242  Laufen 11.09.1947  
Ehrenmitglieder Chavanne Michel  Ischlagweg 251  4204  Himmelried 27.11.1948  

Metzger  Marcel  Hinterfeldstrasse 90  4242  Laufen 12.09.1937 
Richterich  Hanspeter  Postfach  4242  Laufen 08.07.1930  
Thüring  Othmar  Hofstettenstr. 12  4107  Ettingen 18.08.1934  
Vogt  Markus  Laufenstrasse 4  4226  Breitenbach 22.08.1954  

  Hüttenwartliste «Cabane de Raimeux» 2014 
28./29. Juni Patricia & Willy Oppliger 26./27. Juli Gérold Studer 
05./06. Juli Bernadette Ackermann 09./10. August Philipp Brun 
12./13. Juli Sylviane Frund et Raym. Frund  16./17. August Odile Bron 
19./20. Juli Willy Oberli 23./24. August Marguerite Leuenberger 

30./31. August Fam. Spiess-Parrat 27./28. September Michel Cuenat 
06./07. September Francine Kohler 04./05. September  Damien Eggenschwiler 
13./14. September Georges & Marguerite Deiss 11./12. Oktober Hans Frey 
20./21. September Myriam & François Cuttat 18./19. Oktober Claude Frund 

Reservation Myriam et François Cuttat  Tel. 079 914 73 56 

 Termine für die nächsten Ausgaben der SAC-Clubnachrichten 2014 
Ausgabe Nr.       142-1-2014 143-2-2014 144-3-2014 145-4-2014 146-1-2015 
Redaktionsschluss: 11.12.2013 12.03.2014 11.06.2014 03.09.2014 10.12.2014 
Gut zum Druck: 13.12.2013 14.03.2014 13.06.2014 05.09.2014 12.12.2014 
Herstellung ab: 16.12.2013 17.03.2014 16.06.2014 08.09.2014 15.12.2014 
Versand: 20.12.2013 24.03.2014 20.06.2014 12.09.2014 19.12.2014 
Erscheinungsdatum: 30.12.2013 31.03.2014 30.06.2014 22.09.2014 29.12.2014 

46 144–3–2014    Juli  August  September 

  Geburtstage 
 Borer Martin 88 Grien 34 4227 Büsserach 15.07.1926 

 Jahre  Steiner Dieter 88 Breitenbachstr. 21 4227 Büsserach 19.09.1926 
Lack Niklaus 88 Leimweg 1 4226 Breitenbach 06.12.1926 

 Scheidegger Hans 87 Im Fink 5 4242 Laufen 25.09.1927 
 Meier Walter 86 Grossgarten 2 4222 Zwingen 02.03.1928 
 Brodmann Peter 86 Unterhollstrasse 3 4107 Ettingen 07.07.1928 
 Bieli Emil 86 Sunneschyn 201 4229 Beinwil SO 27.09.1928 
 Buschor Otto 85 Dürrenbodenweg 29 4242 Laufen 06.03.1929 
 Richterich Hanspeter 84 Postfach 4242 Laufen 08.07.1930 
 Steiner Adolf 84 Wuhrbaergli 1 4253 Liesberg 04.10.1930 
 Wiggli Hugo 84 Hauptstrasse 84 4204 Himmelried 16.11.1930 
 Berhart Werner 84 i.d. Hagenbuchen 2 4144 Arlesheim 27.12.1930 
 Imhof Benno 83 Langhagweg 39 4242 Laufen 15.01.1931 
 Hubschmid Ernst 83 Brantgasse 5 4057 Basel 22.03.1931 
 Borer Friedrich 83 Mittelstrasse 9 4227 Büsserach 20.09.1931 
 Hell Peter 83 Postfach 324 4242 Laufen 14.10.1931 
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 Imhof Willi  Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz 27.10.1934 
 Henneberger Erich  Gründlirainstr. 19 4242 Laufen 03.11.1934 
 Imhof August  Sonnenweg 19 4242 Laufen 24.12.1934 
75 Jahre Asper Erich  Ollenweg 4 4226 Breitenbach 21.02.1939 
 Studer Hans  Wahlenstrasse 106 4242 Laufen 21.02.1939 
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 Zurflüh René  Dachslenbergstr. 54 8180 Bülach 24.06.1939 
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 Küttel Leon  Loogstrasse 24 4142 Münchenstein 17.09.1939 
 Weber Hansruedi  Grubenweg 1 4226 Breitenbach 07.10.1939 
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 Jeker Nikolaus  Hauptstrasse 26 2814 Roggenburg 30.06.1949 
 Mani Ernst  Buendtenweg 14 4244 Röschenz 06.12.1949 
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 Vorstand 2014/2015 der SAC-Sektion Hohe Winde 
   
Präsident Kurt Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 

Tel. 061 791 91 61 P, Mobile 079 646 23 17 
E-Mail: kurt.haener@bluewin.ch 

  

Kassier Erich Müller Rebenweg 11, 4222 Zwingen 
Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G 
E-Mail: emzwingen@bluewin.ch 

Sekretariat Heidi Häner Amthausgasse 4, 4242 Laufen, 
Tel. 061 687 20 28 G, Tel. 061 761 14 43 P,  
Mobile 079 475 49 43, E-Mail: heidi.haener@gmx.ch 

Anlässe Daniel Weber Fluhstrasse 12 b, 4244 Röschenz 
Tel. 061 761 84 44, Mobile 076 334 84 44 
E-Mail: daniel@bsweberag.ch 

Mitgliederdienst Lisa Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
Tel. 061 791 91 61 P, Mobile 079 785 07 03 
E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch 

Tourenchef Erwin Lack Sevenweg 2, 4450 Sissach 
Tel. 061 971 49 88 P; Mobile079 769 89 79 
E-Mail: elack@vtxmail.ch 

J+S-Coach Paul Stöckli 16, Rue du Moulin, FR-68480 Wolschwiller 
Tel. 0033 389 07 31 64 P, Mobile 079 303 31 06 
E-Mail: stoeckli.paul@stopa.ch 

Redaktion Club- 
nachrichten / Medien 

Ernst Mani Bündtenweg 14, 4244 Röschenz 
Tel. 061 761 10 89 Mobile 076 511 70 26 
E-Mail: ernst.mani@hotmail.com 

Präsident   
Betriebskommission 

Pascal Saner  
Kletterhalle Laufen 

Gehrenweg 17, 4226 Breitenbach, Tel. Mobile 079 322 59 19 
E-Mail: saner.pascal@gmail.com; pascal.saner@sid.bs.ch 

SAC-Jugend Ivan Saner Gehrenweg 2A, 4227 Büsserach, Tel. Mobile 079 699 33 03 
E-Mail: ivansaner@bluewin.ch 

Senioren Walter Meyer Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P 
E-Mail: w.meyer-laufen@gmx.ch    

 Weitere Adressen der SAC-Sektion Hohe Winde 
Postadresse SAC Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde 

Postfach 603, 4242 Laufen 
Postadresse  Kletterhalle Laufen Gehrenweg 17, 4226 Breitenbach 
Internet  www.sac-hohewinde.ch  
Archiv Allmendweg, 4242 Laufen (gegenüber Dr. Hollenstein/Dr. Wiederseiner)  
Archivschlüssel bei Walter Meyer Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P 

E-Mail: walter.meyer@bdo.ch 
Clublokal Restaurant Rössli «Ravindra Palace»  

Hauptstrasse 28, 4242 Laufen, Tel. 061 761 61 09 
Clubnachrichten Druck:  Bürgerspital Basel, Grafisches Zentrum 

Friedrich Miescher-Strasse 30, 4012 Basel 
Tel. 061 326 73 11, E-Mail: grafik@buespi.ch 

Inserate Erich Müller (Adresse siehe oben) 
Familienbergsteigen: beim Tourenchef Erwin Lack 
Umweltbeauftragter: bei Anlässe Daniel Weber 
Kulturbeauftragter: beim Tourenchef Erwin Lack 
Hüttenkommission: beim Präsident Kurt Häner 
Notruffunkgeräte bei Luzia Kottmann, Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen (n.Vereinb. 061 761 52 21) 
IG Klettern: bei Myrtha Trummer, Oberdorfstrasse 43, 4244 Röschenz, Tel. 061 761 66 85 
Adressänderungen 
bitte schriftlich an: 

Lisa Häner, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst 
Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
lisa.haener@bluewin.ch oder  
www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung 

 www.sac-hohewinde.ch 
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Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3

www.baloise.ch

Die Versicherung,
die schon etwas tut,
bevor etwas passiert.

Wir machen Sie sicherer.

37
8
28

Planen Sie Ihre Wandertour mit PostAuto. Wir bringen Sie auch 
ausserhalb des Fahrplans bequem zum Ausgangspunkt und wieder 
nach Hause. Bei kurzen Strecken sogar ganz spontan.
 
Info unter 058 667 13 60 oder nordschweiz@postauto.ch

Wir fahren, wenn der Fahrplan  
nicht zur Tour passt
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Von Natur aus gut.
www.ricola.com

Aus dreizehn
Bodenschätzen
GeMAcht.

die 13 Kräuter des original ricola rezeptes gehören zum Besten, was die natur zu bieten hat. 

und jede einzelne zutat wird genau dann geerntet, wenn sich in ihr die volle natürliche  

Kraft entfaltet hat. das Aroma, die Farbe, die heilstoffe – alles muss stimmen. dass diese 

wertvollen rohstoffe bei uns entsprechend sorgfältig gesammelt und verarbeitet werden, 

versteht sich von selbst. Für ein original Kräuterzucker sind die zutaten schliesslich Gold wert.


